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4. JAHRGANG | MITTWOCH, DEN 20. APRIL 2011
„Menschen wie du und ich – Integration, Mobi-
lität und Bewegung“ - unter diesem Motto findet
am Sonnabend, dem 7. Mai 2011, in Limbach-
Oberfrohna im Gelände der „Parkschänke“ der
Vierte Regionale Behindertentag statt.Anliegen
dieses Tages, der unter der Regie des Landkrei-
ses Zwickau und der Großen Kreisstadt Limbach-
Oberfrohna durchgeführt wird, ist es, die Inte-
gration von Menschen mit Handicap erlebbar zu
machen.
Den Einladungen zu den vorangegangenen Be-
hindertentagen 2005 in Glauchau, 2007 in Wil-
kau-Haßlau und 2009 in Zwickau folgten viele Be-
hinderte und Nichtbehinderte und lernten sich bei
gemeinsamen sportlichen, spielerischen und kul-
turellen Aktivitäten und im Gespräch besser
kennen.
Gemeinsam mit dem Oberbürgermeister der Gro-
ßen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna, Herrn Dr.
Hans-Christian Rickauer, und der Behinderten-
beauftragten des Landkreises Zwickau, Frau Angela
Werner, werde ich den diesjährigen Behindertentag
14:00 Uhr im Saal der „Parkschänke“ eröffnen.
Anschließend gestalten verschiedene Behinder-
tengruppen ein buntes Programm mit Musik,Tanz
und Theater. Im gesamten Gelände um die „Park-
schänke“ laden Kreativ- und Bastelangebote zum
Mitmachen ein. An den Informationsständen ist
Interessantes über die Arbeit von Selbsthilfe-
gruppen, Verbänden und Einrichtungen zu er-
fahren. Bei Bewegungsspielen, Street-Soccer und
auf dem Fahrradparcours können die Besucher ih-
rem Bewegungsdrang freien Lauf lassen oder ihre
Sinne auf dem Sinnesparcours schulen.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung wird die Mini-
Gaudiade, durchgeführt von der Stadtmission
Chemnitz e.V. in Zusammenarbeit mit dem Be-
hindertenhilfe Limbach-Oberfrohna e.V. und dem
Laufverein Limbach 2000 e.V., sein. Die Gaudiade
ist ein Sportfest für psychisch erkrankte und be-
hinderte Menschen, bei dem es den Sportlern vor
allem darum geht, gemeinsam Spaß, also Gaudi,
zu haben.
Natürlich sind auch Nichtbehinderte herzlich dazu
eingeladen.
Der Tierpark Limbach-Oberfrohna lädt gleichzeitig
alle kleinen und großen Tierfreunde zu einem Tag
der offenen Tür ein und bietet u. a. kostenlose Füh-
rungen durch das Tierparkgelände.
Liebe Leserin und Leser, ich würde mich freuen,
Sie am 7. Mai 2011 zu diesem Tag der Begegnung
zwischen Behinderten und Nichtbehinderten, der
u. a. durch den Freistaat Sachsen und die Sparkasse





Behinderte und Nichtbehinderte gemeinsam bei Sport, Spiel und Spaß











13:45 bis 14:00 Uhr
musikalische Einstimmung
14:00 bis 14:10 Uhr
Eröffnung
14:10 bis 18:00 Uhr
Buntes Bühnenprogramm
16:20 bis 16:50 Uhr
Preisverleihung Künstleri-
scher Wettbewerb





14:00 bis 18:00 Uhr
Kreativangebote
SPORTLICHE ANGEBOTE
Parkplatz vor dem Tierpark








14:00 bis 18:00 Uhr




Flyer mit dem ausführlichen
Programm sind in den Bür-
gerservicestellen der Land-
kreisverwaltung sowie in den
Stadt- und Gemeindeverwal-
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Die 12. Sitzung des Jugendhilfeausschusses
findet am Mittwoch, dem 27. April 2011 um
17:00 Uhr im Saal des Verwaltungszentrums in




2. Beschlussvorlage JHA 052/11
Beschlussfassung zur Rahmenkonzeption
Schulsozialarbeit und sozialpädagogische Be-
treuung im Berufsvorbereitungsjahr im
Landkreis Zwickau
3. Beschlussvorlage JHA 055/11
Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen
im Landkreis Zwickau für den Zeitraum
2011 bis 2013
4. Beschlussvorlage JHA 057/11
Vergabevorschlag zu Fördermitteln im
Bereich der „Förderung ehrenamtlich ge-
führter Vereine“ im Haushaltsjahr 2011
5. Beschlussvorlage JHA 056/11
Vergabe von beantragten Fördermitteln für
die Errichtung, Sanierung und Modernisie-
rung von Kindertageseinrichtungen sowie für
die Ausstattung von Kindertagespflegestel-
len im Landkreis Zwickau für das Jahr 2011
6. Beschlussvorlage JHA 058/11
Beratung und Beschlussfassung zur Förde-
rung Innovativer Projekte der Träger der
freien Jugendhilfe
7. Informationsvorlage JHA 059/11
Vergabevorschlag zu Fördermitteln im
Jahr 2011 auf der Grundlage der Definie-
rung des Begriffes „Härtefallregelung“  
8. Informationen und Termine
Es folgt ein nichtöffentlicher Teil.
Zwickau, 4.April 2011
Dr. C. Scheurer
Landrat und Vorsitzender des 
Jugendhilfeausschusses
Die 11. Sitzung des Bildungs- und Kultur-
ausschusses findet am Mittwoch, dem 
4. Mai 2011 um 17:00 Uhr im Saal des Ver-
waltungszentrums in 08412 Werdau, Königs-
walder Straße 18, statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Umsetzung der Schulintegrationsver-
ordnung im Landkreis Zwickau
Referentin: Frau Hölzel, Sächsische Bil-
dungsagentur
2. Beschlussvorlage BKA 024/11
Gewährung von Zuschüssen aus dem
Kreishaushalt für den Bereich Kultur
3. Informationen 




Die 11. Sitzung des Sozial- und Gesund-
heitsausschusses findet am Mittwoch, dem
18. Mai 2011 um 17:00 Uhr im Saal des Ver-
waltungszentrums in 08412 Werdau, Königs-
walder Straße 18, statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Informationsvorlage SGA 044/11
Gesundheitsberichterstattung „Daten und
Fakten zur Gesundheit der Vorschulkinder
im Landkreis“
2. Beschlussvorlage SGA 045/11
Förderung der freien Wohlfahrtspflege 2011
3. Informationsvorlage SGA 046/11
Förderung der freien Wohlfahrtspflege 2011
4. Beschlussvorlage SGA 047/11
Aufhebung der Verwaltungsvorschrift
(VwV) des Landkreises zur einheitlichen
Wahrnehmung der kommunalen Aufgaben
nach dem SGB II und Aufgaben nach dem
SGB XII
5. Informationen 





Ortsübliche Bekanntgabe von Ausschusssitzungen des Landkreises Zwickau
Gemäß § 7 Abs. 1 des Straßengesetzes für den
Freistaat Sachsen (Sächsisches Straßengesetz –
SächsStrG) vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl.
S. 93), das zuletzt durch Artikel 34 des Gesetzes
vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 165)
geändert worden ist, gibt der Landkreis 
Zwickau als neuer Baulastträger die Umstu-
fungen folgender Straßenabschnitte bekannt:
1. Straßenbeschreibung
1.1 Staatsstraße S 286 A zwischen dem
Netzknoten 5241 004, Station 0,000
und dem Netzknoten 5241 002, Station
0,000 mit einer Länge von 1,840 km
1.2 Staatsstraße S 286 A zwischen dem Netz-
knoten 5241 026, Station 0,000 und dem
Netzknoten 5241 026, Station 0,549 mit
einer Länge von 0,549 km und
1.3 Staatsstraße S 286 A zwischen dem
Netzknoten 5241 026, Station 0,964
und dem Netzknoten 5240 030T, Stati-
on 0,000 mit einer Länge von 0,911.
2. Bescheid
2.1 Der unter Nummer 1.1 näher bezeich-
nete Straßenabschnitt wird zur Kreisstraße
K 9306 abgestuft. Neuer Träger der
Straßenbaulast ist der Landkreis Zwickau.
2.2 Die unter Nummer 1.2 und 1.3 näher be-
zeichneten Straßenabschnitte werden
jeweils zur Kreisstraße K 9316 abgestuft.
Neuer Träger der Straßenbaulast ist der
Landkreis Zwickau.
2.3 Die Bescheide traten mit Wirkung zum
1. Januar 2011 in Kraft.
3. Einsichtnahme
Die Bescheide können im Landratsamt des
Landkreises Zwickau, Amt für Straßenbau,
08371 Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2,
Haus 1, Zimmer 423, eingesehen werden.





Bekanntmachung des Landkreises Zwickau über Umstufungsverfügungen des Sächsischen
Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr zur Staatsstraße S 286A
Sonnabendöffnungszeiten
für April und Mai 2011:
30. April 2011, Limbach-Oberfrohna,
Jägerstraße 2a
7. Mai 2011, Zwickau
Werdauer Straße 62
14. Mai 2011, Hohenstein-Ernstthal,
Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
21. Mai 2011, Glauchau
Gerhart-Hauptmann-Weg 2
28. Mai 2011, Werdau,
Königswalder Straße 18
Es ist der Seiteneingang des Gebäudes zu nutzen.
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
Sonnabend* 09:00 bis 12:00 Uhr
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Bekanntmachung und Ladung
Städte: Hartenstein, Stollberg, Oelsnitz/Erzg.
Landkreise: Zwickau, Erzgebirgskreis
Die Grundstückseigentümer, Erbbauberechtigten und Ei-
gentümer von selbstständigem Gebäudeeigentum im Ver-
fahrensgebiet Thierfeld werden hiermit eingeladen zu einer
Teilnehmerversammlung zur Wahl zur Erweiterung des
Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft Thierfeld am Diens-
tag, dem 24. Mai 2011, 19:00 Uhr im Haus der Vereine und
Verbände, Hartenstein/Ortsteil Thierfeld, Gartenweg 17.
Tagesordnung:
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes und des Wahl-
verfahrens
2. Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stell-
vertreter
3. Allgemeine Aussprache
Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft.
Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Wün-
schenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an
der Wahl zur Erweiterung des Vorstandes beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung und Flurneuordnung beim
Landratsamt Zwickau hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder
des Vorstandes und deren Stellvertreter auf je zwei festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte
kann somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt vier Per-
sonen in den Vorstand wählen.
Wahlberechtigt sind nur die Teilnehmer.Teilnehmer sind die
Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke
und Erbbauberechtigte, die den Eigentümern gleichstehen (§
10 FlurbG Nr. 1). Die Eigentümer von selbstständigem Ei-
gentum an Gebäuden, die dem Sachenrechtsbereinigungsge-
setz unterliegen, sind den Grundstückseigentümern bzw. Erb-
bauberechtigten ebenfalls gleichgestellt.
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme, gemeinschaftliche Eigen-
tümer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftli-
che Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von
der Wahl ausgeschlossen werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevoll-
mächtigte haben sich in der Versammlung durch eine
schriftliche Vollmacht auszuweisen, bei der die Unterschrift
des Vollmachtgebers beglaubigt sein muss. Zu beachten ist
jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder
Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch
wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die
nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend sein kön-
nen, werden daher zweckmäßig eine Person bevollmäch-
tigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Teilnehmer, die bei der Wahl abwesend sind und nicht ver-
treten werden, können ihre Stimme nachträglich nicht mehr
geltend machen.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stell-
vertreter werden von den im Wahltermin anwesenden Teil-
nehmern oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind die-
jenigen, welche die meisten Stimmen erhalten.
Glauchau, 31. März 2011
Stark
Amtsleiterin
Amt für Ländliche Entwicklung und Flurneuordnung
Flurbereinigungsverfahren Thierfeld
Für nachfolgend genannte Personen liegen im Landratsamt
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, Scherbergplatz 4,
08371 Glauchau, folgende Schriftstücke zur Abholung bereit:
Für Frau Ute Biereigel, zuletzt wohnhaft in Hegelstraße 17,
08527 Plauen,
Bescheid zur Außerbetriebsetzung gemäß § 25 Abs. 4 Fahrzeug-
Zulassungsverordnung (FZV) vom 22. März 2011
Aktenzeichen: 1420 113.555 Z-E3636
Für Frau Susann Bauch, zuletzt wohnhaft in Niedere Mul-
denstraße 6, 08371 Glauchau,
Bescheid zur Außerbetriebsetzung gemäß § 25 Abs. 4 Fahrzeug-
Zulassungsverordnung (FZV) vom 18. März 2011 
Aktenzeichen: 1420 113.555 Z-B3641
Für nachfolgend genannte Personen liegen im Landratsamt
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde,Werdauer Straße
62, Zimmer 108, 08056 Zwickau, folgende Schriftstücke zur
Abholung bereit:
Für Herrn Franz Schöneberger, zuletzt wohnhaft in Planitzer
Straße 8, 08056 Zwickau,
Bescheid zur Außerbetriebssetzung gemäß § 25 Abs. 4 Fahr-
zeug-Zulassungsverordnung (FZV) vom 15. März 2011 
Aktenzeichen: 1420 113.555 Z-AX239
Für Herrn Mario Bretschneider, zuletzt wohnhaft in Pe-
ter-Breuer-Straße 36, 08056 Zwickau,
Bescheide zur Außerbetriebssetzung gemäß § 25 Abs. 4 Fahr-
zeug-Zulassungsverordnung (FZV) vom 5.April 2011 
Aktenzeichen: 1420 113.555 Z-UK84
Aktenzeichen: 1420 113.555 Z-MB709
Aktenzeichen: 1420 113.555 Z-MB710
Diese Schriftstücke können in den vorgenannten Dienststellen
während der Öffnungszeiten der Kraftfahrzeugzulassungsbehörde
des Landratsamtes Zwickau (montags 08:00 bis 12:00 Uhr, diens-
tags 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr, donners-
tags 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr sowie frei-
tags 08:00 bis 12:00 Uhr) in Empfang genommen werden.
Ab dem 21. April 2011 hängen für die Dauer von zwei Wo-
chen diesbezügliche Nachrichten gemäß § 15 Abs. 1 und 2 Säch-
sisches Verwaltungszustellungsgesetz an der jeweiligen Be-
kanntmachungstafel bzw. in den Schaukästen im Eingangsbe-
reich der nachfolgend aufgeführten Dienstgebäude des Land-
ratsamtes Zwickau aus:
• in 08371 Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 1 (Haus 2)
• in 08412 Werdau, Königswalder Straße 18
• in 08412 Werdau, Zum Sternplatz 7
• in 08056 Zwickau, Robert-Müller-Straße 4 - 8 
(Gebäude C)
• in 08056 Zwickau,Werdauer Straße 62 
(Haus 1 und Haus 7).
Es wird darauf hingewiesen, dass die vorgehend näher be-
zeichneten Schriftstücke an dem Tag als zugestellt gelten, an






gemäß § 15 Abs. 1 und 2 Sächsisches
Verwaltungszustellungsgesetz
Für nachfolgend genannte Personen liegen im Landratsamt
Zwickau, Jugendamt, Sachgebiet SSD,Werdauer Straße 62,
08056 Zwickau, Zimmer 304 und 318 folgende Schriftstücke
zur Abholung bereit:
Für Herrn Quan Nguyen Huy, zuletzt wohnhaft in  August-
Bebel-Straße 24, 08412 Werdau,
Mitteilung gemäß § 7 UVG vom 9. März 2011
Aktenzeichen: 1333/Ste/6926.10/121206/NTN
Für Herrn Bac Vi Thi, zuletzt wohnhaft Am Boeselagerhof 15,
53111 Bonn,
Mitteilung gemäß § 7 UVG vom 2. Februar 2011
Aktenzeichen: 1333/Gr/6926.10/170702/ThH
Diese Schriftstücke können in der vorgenannten Dienststel-
le während der Öffnungszeiten des Jugendamtes, Sachgebiet
SSD des Landratsamtes Zwickau, dienstags 09:00 bis 12:00 Uhr
und 13:00 bis 18:00 Uhr, donnerstags 09:00 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 15:00 Uhr in Empfang genommen werden.
Ab dem 21. April 2011 hängen für die Dauer von zwei Wo-
chen diesbezügliche Nachrichten gemäß § 15 Abs. 1 und 2 Säch-
sisches Verwaltungszustellungsgesetz an der jeweiligen Be-
kanntmachungstafel bzw. in den Schaukästen im Eingangsbe-
reich der nachfolgend aufgeführten Dienstgebäude des Land-
ratsamtes Zwickau aus:
• in 08371 Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 1 (Haus 2)
• in 08412 Werdau, Königswalder Straße 18
• in 08412 Werdau, Zum Sternplatz 7
• in 08056 Zwickau, Robert-Müller-Straße 4 - 8 
(Gebäude C)
• in 08056 Zwickau,Werdauer Straße 62 
(Haus 1 und Haus 7).
Es wird darauf hingewiesen, dass die vorgehend näher be-
zeichneten Schriftstücke an dem Tag als zugestellt gelten, an




Dezernat Jugend, Schule, Kultur und Sport
Dezernat Jugend, Schule, Kultur und Sport
Öffentliche Zustellungen gemäß § 15
Abs. 1 und 2 Sächsisches Verwaltungs-
zustellungsgesetz
Die öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Ab-
wasserzweckverbandes „Zweckverband Frohnbach“ ist ein-
berufen auf Mittwoch, den 27.April 2011, 18:30 Uhr, Ver-
bandsgeschäftsstelle des Verbandes in Niederfrohna, Limbacher
Straße 23 (Beratungsraum).
Dem Zweckverband obliegt die öffentliche Aufgabe der Ab-
wasserbeseitigung in seinem Verbandsgebiet.Verbandsgebiet
sind die Gemeindegebiete der Stadt Limbach-Oberfrohna und
der Gemeinde Niederfrohna.
Tagesordnung:
1. Förmlichkeiten und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Beschlussfassung über die Vergabe der Bauleistung „V 19
Limbach-Oberfrohna, Kanalbau Wohngebiet Am Tännigt“
3. Bekanntgaben und Sonstiges





mit Sitz in Limbach-Oberfrohna
Bekanntmachung
Vom 21. März 2011
Viele Amtsblätter online!
http://www.amtsblaetter.info
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Die von der Verbandsversammlung des Kommunalen Zweckverbandes Stadtbeleuchtung Lich-
tenstein am 16. Februar 2011 in öffentlicher Sitzung beschlossene Haushaltssatzung für das
Jahr 2011 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Durch die Landesdirektion Chemnitz wurde die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2011
geprüft und bestätigt.
Der Haushaltplan und die Haushaltssatzung 2011 des Kommunalen Zweckverbandes Stadt-
beleuchtung liegen gemäß § 76, Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Zeit vom
26. April bis 6. Mai 2011 in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes, Platanenstraße 23 in
Lichtenstein/Gewerbegebiet, werktags von 07:00 bis 15:00 Uhr, öffentlich zur Einsicht aus.
Haushaltssatzung des Kommunalen Zweckverbandes „Stadtbeleuchtung”
- Haushaltsjahr 2011 -
Aufgrund des § 74 SächsGemO hat die Verbandsversammlung folgende Haushaltssatzung für
das Haushaltsjahr 2011 beschlossen:
§ 1
Der Haushaltplan wird festgesetzt mit:
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 639.800,00 EUR
davon im Verwaltungshaushalt Einnahmen 582.800,00 EUR
Ausgaben 582.800,00 EUR
im Vermögenshaushalt Einnahmen 57.000,00 EUR
Ausgaben 57.000,00 EUR
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung) von: 0,00 EUR
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen von: 0,00 EUR
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
für die Zweckverbandskasse auf 100.000,00 EUR
für die Sonderkasse 00,00 EUR
§ 3
Hebesätze für Steuern werden nicht festgesetzt.
§ 4
Eine Verbandsumlage für das Haushaltsjahr 2011 wird nicht erhoben.




Kommunaler Zweckverband Stadtbeleuchtung Lichtenstein
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen (ZAS) hat
in ihrer Beratung am 7. Februar 2011 die Haushaltssatzung 2011, welche ab 1. Januar 2011
in Kraft tritt, beschlossen:
Diese Haushaltssatzung 2011 wurde mit Bescheid der Landesdirektion Chemnitz vom 24. März
2011 (Az.: 21-2241.10/5/34) auf der Rechtsgrundlage des SächsKomZG und der SächsGemO
bestätigt. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.
Dr. C. Scheurer
Landrat und Verbandsvorsitzender
Haushaltssatzung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen für das Wirt-
schaftsjahr 2011
§ 1
Der Erfolgsplan wird festgesetzt mit
1. Erträgen von 16.152.350 EUR
2. Aufwendungen von 16.143.250 EUR
3. Jahresüberschuss/-fehlbetrag von 9.100 EUR
Der Liquiditätsplan wird festgesetzt mit 1.466.000 EUR
Einnahmen aus
1. Zuführungen von Verbandsmitgliedern von 0 EUR
2. Zuführung aus Rücklagen von 2.865.300 EUR
3. Zuführung zu Rückstellungen abzüglich Entnahmen von -2.316.100 EUR
4. Sonderzuweisungen von 0 EUR
5. Abschreibungen von 907.700 EUR
6. Jahresüberschuss von 9.100 EUR
7. Erübrigte Mittel aus Vorjahren von 0 EUR
Ausgaben für
1. Deponiesanierung von 0 EUR
2. Sachanlagen und immaterielle Werte von 1.466.000 EUR
3. Zuführung Rücklagen von 0 EUR
4. Jahresverlust von 0 EUR
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 0 EUR
§ 3
Der Höchstbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
wird festgesetzt auf 613.000 EUR
§ 4
Die Höhe der Umlagen wird festgesetzt auf 0 EUR
§ 5
Der Stellenplan wird als Bestandteil des Wirtschaftsplanes festgesetzt.
§ 6
Die Haushaltssatzung tritt zum 1. Januar 2011 in Kraft.
Stollberg, 30. März 2011
Dr. C. Scheurer
Verbandsvorsitzender
Die Haushaltssatzung liegt in der Zeit vom 21.April 2011 bis 3. Mai 2011 Montag bis Don-
nerstag von 09:00 bis 16:00 Uhr, Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr in der Geschäftsstelle
des Verbandes in 09366 Stollberg, Schlachthofstraße 12, öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Bekanntmachung
Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen
Auf der Grundlage des § 98 des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 18. Oktober 2004, der Bekanntmachung der Neufassung vom 18. Ok-
tober 2004 (SächsGVBl. S. 374, 397), rechtsbereinigt mit Stand vom 1. Mai 2010, werden
nachfolgende Gewässerschauen an Gewässern 2. Ordnung durchgeführt:
Termin: Dienstag, dem 3. Mai 2011, 09:30 Uhr
Treffpunkt: am Parkplatz der ZI Kaltumformung, Ursprunger Straße 28 in
09353 Oberlungwitz
Begangen werden der Lungwitzbach bis Einmündung Hirschgrundbach und der Hirschgrundbach
in der Ortslage Oberlungwitz.
Termin: Dienstag, dem 24. Mai 2011, 09:30 Uhr
Treffpunkt: am Parkplatz Festgelände (gegenüber Feuerwehr), Hofer Straße 189
in 09353 Oberlungwitz
Begangen werden der Lungwitzbach ab Einmündung Hirschgrundbach und der Rehbach in
der Ortslage Oberlungwitz.
Gemäß § 95 SächsWG sind die Wasserbehörden und die technischen Fachbehörden befugt,
zur Durchführung ihrer Aufgaben die Grundstücke zu betreten.
Den Eigentümern und Anliegern im Bereich des Gewässers, der Katastrophenschutzbehör-
de sowie den nach BNatSchG anerkannten Verbänden wird Gelegenheit gegeben, an der Schau
teilzunehmen.
Bekanntmachung zur Durchführung von Gewässerschauen
im Landkreis Zwickau
Umweltamt
In der Zeit von Dienstag, dem 26. bis Freitag, dem 29. April 2011, bleibt das Medien-
pädagogische Zentrum in Zwickau,Werdauer Straße 62 (Verwaltungszentrum), geschlossen.
Medienpädagogisches Zentrum geschlossen
Amt für Schulverwaltung, Kultur und Sport
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Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M AC H U N G E N
A M T L I C H E S
t
Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Vermessung,
hat Daten des Liegenschaftskatasters geändert:
1. Berichtigung fehlerhafter Daten des Liegen-
schaftskatasters (§ 11 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 DVO Sächs-
VermG), Erhebung aus Orthophotos,Aktualität 2008
Betroffene Flurstücke:
Gemarkung Kleinhessen (8530): 5/1, 5/2, 5d, 8a, 19,
22, 23/4, 23/6, 31, 33b, 35, 38/1, 40/1, 42a, 55/1,
73/2, 73/9, 73/10, 86/1, 86a, 87a, 88/4, 88/5, 88a,
133/2, 133/4, 143/1, 151/1, 153/3, 165/5, 183, 188/1,
188/2, 246/3, 247/2, 247/3, 247/4, 247/5, 247/6 und
247/7
Gemarkung Oberplanitz (0608): 14/1, 51b, 99/1,
109/5, 110/2, 111/3, 124/3, 135i, 135l, 137/1,
172/3, 172z, 173/3, 197/3, 208a, 219/4, 233/13,
252/6, 252/11, 271/2, 271a, 271d, 276/2, 282/4,
284/35, 287/4, 298/5, 301/5, 310/52, 407/7, 409/4,
412/7, 418/8, 418/9, 418/15, 418/27, 429/14,
429/32, 429/33, 456/1, 469/11, 516, 623/3, 625b, 695,
720, 778/5, 778/7, 803/6, 803/7, 803/17, 803/18,
803/22, 803/23, 803/24, 803/26, 803/32, 803/36,
803/41, 803/42, 911/1, 914, 915, 916, 917, 918, 919,
920, 921, 922, 950, 967, 974, 977, 978, 981, 994, 996,
997, 1001, 1008, 1011, 1014, 1045, 1054, 1056, 1057,
1058, 1063, 1064, 1065, 1066, 1067, 1068, 1069,
1070, 1071, 1072, 1073, 1074, 1077, 1079, 1082 und
1085
Gemarkung Reinsdorf (8933): 1, 2, 916/3, 916/4,
916/7, 916/11, 918/3, 938/5, 938a, 938o, 938p,
942/2, 942/3, 942/4, 942/12, 944/5, 963/11, 963/13,
963/17, 975/2, 977/2, 977/3, 977/4, 977/5, 979/1,
1144/5, 1144/6, 1144/7, 1144/8, 1144/9, 1145/4,
1145/5, 1145/8, 1145/17, 1145/18, 1145/19, 1179/2,
1181/3, 1353/22, 1353/26, 1353/52, 1353/62,
1353/78, 1353/83, 1353/84, 1767/1, 2013, 2014/3,
2014/4, 2014/5, 2014/6, 2014/7, 2015/1, 2015/2,
2018, 2019, 2021, 2022, 2023, 2026, 2027, 2047,
2049, 2050, 2051 und 2052
Arten der Änderungen:
Änderung des Gebäudenachweises (Dachumring)2
Änderung der Angaben zur Nutzung
Änderung der Angaben zur Nutzung (Berichtigung feh-
lerhafter Daten in der Liegenschaftskarte)
2 Unabhängig davon bleibt für die Grundstückseigentümer
die Verpflichtung bestehen, alle nach dem 24. Juni
1991 vorgenommenen Änderungen am Gebäudebestand
(Abriss, Neubau oder Anbau größer als zehn Quadrat-
meter) durch einen Öffentlich bestellten Vermessungs-
ingenieur (ÖbV) zur Fortführung des Liegenschaftska-
tasters einmessen zu lassen (§ 6 Abs. 3 SächsVermKatG1).
2. Änderung der Bestandsdaten des Liegenschafts-
katasters (§ 9 DVO SächsVermG)
Betroffene Flurstücke:
Gemarkung Reinsdorf (8933): 182b, 1327/20,
1327/24, 1327/32, 1335a, 1353/22, 1353/52, 1946/1,
1946/4, 1946/5, 1953, 1955/1, 1962, 1966/1, 1973,
1974, 1975/1, 1975/2, 1975/3, 1979, 1980, 1983, 1991,
2013, 2014/3, 2014/4, 2014/5, 2014/6, 2014/7,
2015/1, 2015/2, 2018, 2019, 2021, 2022, 2023, 2026,
2027, 2030/1, 2030/2, 2030/3, 2030/4, 2030/5,
2030/6, 2033/1, 2033/2, 2034, 2035, 2037, 2038, 2042,
2047, 2049, 2050, 2051, 2052, 2093/2, 2094/1,
2094/2, 2143, 2144, 2145, 2147, 2148, 2149, 2150,
2151, 2152, 2153, 2154, 2155, 2156, 2157 und 2158
Gemarkung Ruppertsgrün (8534): 61/6, 65/1, 83,
237/4 und 378/1
Arten der Änderung:
Änderung der Angabe der Lagebezeichnung
Allen Betroffenen werden die Änderungen der Daten des Lie-
genschaftskatasters durch Offenlegung bekannt gemacht. Die
Ermächtigung zur Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt sich
aus § 14 Abs. 6 SächsVermKatG1.
Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Vermessung,
ist nach § 2 Abs. 3 und § 4 Abs. 4 des Sächsischen Vermessungs-
und Katastergesetzes (SächsVermKatG)1 für die Führung des
Liegenschaftskatasters zuständig. Den Änderungen der Daten
des Liegenschaftskatasters liegen die Vorschriften des § 14 Sächs-
VermKatG1 zugrunde.
Die Unterlagen liegen ab dem 21.April 2011 bis zum 23. Mai
2011 in der Geschäftsstelle des Amtes für Vermessung
Zwickau, Stauffenbergstraße 2, 08066 Zwickau, in der Zeit
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 15:00 Uhr
zur Einsichtnahme bereit. Nach § 14 Abs. 6 Satz 5 des Sächs-
VermKatG1 gelten die Änderungen der Daten des Liegen-
schaftskatasters sieben Tage nachAblauf der Offenlegungsfrist
(31. Mai 2011) als bekannt gegeben.
Für Fragen stehen die Sachbearbeiter der Geschäftsstelle wäh-
rend der Öffnungszeiten zur  Verfügung. Es besteht die Mög-
lichkeit, in der Geschäftsstelle die Fortführungsnachweise und




1 Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im
Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz - SächsVerm-
KatG) vom 29. Januar 2008, geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Mai
2010 (SächsGVBl. S. 134, 140) in der jeweils geltenden Fassung.
Amt für Vermessung
Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters 
nach § 14 Abs. 6 des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes - SächsVermKatG1
Grün- und Bioabfälle sind natürliche Rohstoffe, die in den Na-
turkreislauf zurückgeführt werden sollten. Möglichkeiten bie-
ten hierfür das Shreddern, Mulchen, Kompostieren auf dem ei-
genen Grundstück, aber auch die Nutzung von Angeboten des
Landkreises  als Träger der öffentlich-rechtlichen Entsorgung.
Zurückführen in den Naturkreislauf bedeutet aber nicht, die
Grün- und Bioabfälle ordnungswidrig in Wald und Feld oder
auf sonstigen der Allgemeinheit zugänglichen Flächen (auch nicht
an Wertstoffsammelplätzen) abzulagern. Hier drohen emp-
findliche Bußgelder.
Die Landschaft ist keine „Abfallbeseitigungsanlage“!
Unter Bioabfällen versteht man im Haushalt anfallende orga-
nische, kompostierbare Abfälle, die ohne vorherige mechani-
sche Behandlung in den Bioabfallbehältern überlassen werden
können sowie kleinstückige Grün- bzw. Pflanzenabfälle.
Dazu gehören:
- Kaffee- und Teesatz
- Kaffee- und Teefilter aus Papier
- Schalen (Obst- und Gemüseschalen, Eierschalen)
- Verwelkte Blumen und Pflanzenabfälle
- nicht mehr zum Verzehr geeignete Früchte (Fallobst)
- Kastanien usw., soweit keine Verfütterung möglich ist




Im gesamten Landkreis Zwickau stehen für die Sammlung von
Grün- und Bioabfällen Bioabfallbehälter in den folgenden Grö-
ßen und den angegebenen Gebühren zur Verfügung:





In der Bioabfallgefäßgebühr ist neben dem Einsammeln und
dem Befördern der Bioabfälle zur Verwertungsanlage sowie de-
ren Verwertung auch die einmal jährliche Reinigung des Bio-
abfallbehälters enthalten.
Aus den eingesammelten Bio- und Grünabfällen entstehen Qua-
litätskompost sowie anwendungsfertige Erden, die im Garten-
und Landschaftsbau, bei Rekultivierungen, in der Landwirtschaft
und natürlich im privaten Garten ihre Abnehmer finden.
Die Beantragung der Bioabfallbehälter kann schriftlich –
über das Internet unter www.landkreis-zwickau.de oder mit
dem Formular „Mitteilungs- und Auskunftspflichten“ aus
dem Abfallratgeber - durch den Eigentümer oder Verwalter
des betroffenen Grundstückes bzw. durch den dinglich Nut-
zungsberechtigten erfolgen.
Sollten umfangreichere oder größere Mengen Grünabfälle an-
fallen (z. B. Baumstämme oder Geäst), so wird die Nutzung
von Angeboten der Entsorgungs- sowie Garten- und Land-
schaftsbauunternehmen bzw. die direkte Möglichkeit der
Anlieferung von Grünabfällen an die im Landkreis Zwickau
tätigen zugelassenen Kompostierungsanlagen empfohlen. Bei-
spiele für Ansprechpartner sind in den im Landkreis verteil-
ten Abfallratgebern enthalten.
Für Anfragen zur Bioabfall- sowie Grünabfallentsorgung ste-
hen darüber hinaus gerne die im Landkreis Zwickau tätigen
Abfallberaterinnen unter den Rufnummern 0375 4402-
26111, 0375 4402-26117 und 03763 404-103 zur Verfügung.
Amt für Abfallwirtschaft
Die Natur erwacht, der Frühling hält Einzug
Aber wohin mit den Grünabfällen und Bioabfällen im Landkreis Zwickau?
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Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen (ZVMS)
Anträge für die Schülerbeförderung
Mitarbeiterinnen unter neuen Rufnummern erreichbar
In den Schulen des Landkreises sind in den ver-
gangenen Wochen die neuen Anträge für die
Schülerbeförderung ausgegeben worden. Die
Anträge können die Eltern mit allen Anlagen
direkt an den Zweckverband Verkehrsver-
bund Mittelsachsen, Schülerbeförderung,Am
Rathaus 2, 09111 Chemnitz, schicken.
Nach Prüfung des Antrages erhalten die Eltern
einen Bescheid, aus dem hervorgeht, ob die 
Kosten der notwendigen Schülerbeförderung
(abzüglich des Elternbeitrages von 80 Euro pro
Schuljahr) übernommen werden.Wenn der Antrag mit Elternanteil bewilligt wurde und kei-
ne Einzugsermächtigung vorliegt, wird ein Überweisungsträger mitgeschickt.
Sobald das Geld beim ZVMS eingegangen ist, wird das Ticket bei dem zuständigen Ver-
kehrsunternehmen beauftragt. Gehen diese Überweisungen zu spät ein, wird auch die Kar-
te entsprechend spät gedruckt und ist möglicherweise nicht mehr rechtzeitig vor dem Schul-
start fertig.
Die Tickets werden klassenweise an die Schulen gegeben. In den Schulen erhalten die Mäd-
chen und Jungen dann auch ihre neue Schülerverbundkarte.
Die Mitarbeiterinnen sind ab sofort unter folgenden Telefonnummern erreichbar:
Frau Obirek Telefon: 0371 4000877 ehem. Zwickau Stadt
Frau Voigt, E. Telefon: 0371 4000878 ehem. Zwickau Stadt
Frau Voigt, K. Telefon: 0371 4000879 ehem. Zwickauer Land
Frau Haas Telefon: 0371 4000882 ehem. Zwickauer Land
Frau Weigel Telefon: 0371 4000880 ehem. Chemnitzer Land
Frau Wenk Telefon: 0371 4000881 ehem. Chemnitzer Land
Weitere Informationen unter: www.vms.de/schueler
Umweltamt, Untere Wasserbehörde
Information über die Anpassung 
der Abwasserbehandlung an den Stand
der Technik
Alte Rechte vor 1991
Die Einleitung von Abwasser in ein Gewässer - Grundwasser oder Oberflächengewässer - be-
darf nach dem Wasserhaushaltsgesetz einer wasserrechtlichen Erlaubnis. Eine Erlaubnis darf
nur erteilt werden, wenn eine Reinigung nach dem Stand der Technik erfolgt. Der Stand der
Technik bei Abwassereinleitungen ist eingehalten, wenn die Reinigung vollbiologisch erfolgt.
Für Altanlagen, die noch nicht dem Stand der Technik entsprechen, gilt, dass diese bis spä-
testens 31. Dezember 2015 zu sanieren sind. Darauf wurde bereits in zahlreichen Veröf-
fentlichungen hingewiesen. Die Pflicht besteht sowohl für Abwassereinleitungen in ein Ge-
wässer als auch in einen Kanal.
In der Regel wurden die von der Unteren Wasserbehörde ab 1991 erteilten wasserrechtlichen
Erlaubnisse befristet für einen bestimmten Zeitraum erteilt. Die Inhaber einer solchen Er-
laubnis werden hiermit aufgefordert, den Fristablauf zu kontrollieren. Sollte die Erlaubnis be-
reits verfristet sein oder in Kürze ablaufen, so ist bei der Unteren Wasserbehörde, Landrats-
amt Zwickau, 08412 Werdau, Zum Sternplatz 7, umgehend ein Antrag auf Gestattung der Ab-
wassereinleitung in das Gewässer zu stellen.
Alte Rechte und Befugnisse waren bis zum 27. Dezember 2004 zur Eintragung in das Was-
serbuch anzumelden. Hierbei handelt es sich unter anderem um wasserrechtliche Nutzungs-
genehmigungen für Abwassereinleitungen, die nach den DDR-Wassergesetzen erteilt worden
sind und noch heute Gültigkeit besitzen.
Die alten Rechte und alten Befugnisse, die bis zum Ablauf der Frist weder bekannt geworden
noch angemeldet worden sind, erlöschen zehn Jahre nach Bekanntmachung im Amtsblatt Nr.
52 vom 27. Dezember 2001. Demzufolge besteht für diese Gewässerbenutzungen (z. B.Ab-
wassereinleitungen) ab dem 28. Dezember 2011 keine Erlaubnis mehr.
Die Betreiber von Kleinkläranlagen, die für die Abwassereinleitung in ein Gewässer kein Alt-
recht angemeldet haben, werden deshalb aufgefordert, bei der Unteren Wasserbehörde einen
neuen Antrag zu stellen, wenn die Abwassereinleitung in ein Gewässer über den 28. Dezember
2011 hinaus erfolgen soll.
Bei der Antragstellung auf wasserrechtliche Erlaubnis ist gegenüber der Unteren Wasserbe-
hörde die Frist zu benennen, bis wann der Stand der Technik bei der Abwasservorbehandlung
hergestellt wird.
Der Freistaat Sachsen fördert die Umrüstung und den Ersatz der Kleinkläranlagen, die nicht
dem Stand der Technik entsprechen. Die Förderung ist bei dem jeweiligen Abwasserzweck-
verband zu beantragen.
Kommunalentsorgung Chemnitzer Land GmbH (KECL)
Geänderte Abfallentsorgung
Vor- bzw. Nachberäumung an den Osterfeiertagen
Im Entsorgungsgebiet der Kommunalentsorgung Chemnitzer Land GmbH (KECL) kommt es,
bedingt durch die Osterfeiertage, zu folgenden Änderungen bei der Abholung der Abfälle.
Termin von Verlegung auf Sammelgebiete
Freitag, 22.April Donnerstag, 21.April - der Glauchauer Stadtteil Niederlungwitz
- der Meeraner Ortsteil Waldsachsen
- die Gemeinde Oberwiera mit allen Ortsteilen
- die Gemeinde Schönberg mit allen Ortsteilen
- die Waldenburger Ortsteile Dürrenuhlsdorf,
Franken, Schlagwitz und Schwaben und
- in Limbach-Oberfrohna 
das Sammelgebiet Mitte 2
Montag, 25.April Dienstag, 26.April - in Meerane die Sammelgebiete I und III sowie die 
Ortsteile Dittrich, Seiferitz und das Gewerbegebiet
Südwest
- der Hohenstein-Ernstthaler 
Ortsteil Wüstenbrand und
- der Limbach-Oberfrohnaer Ortsteil Pleißa.
Alle weiteren Entsorgungstermine in den Städten und Gemeinden (mit Ortsteilen) des ehe-
maligen Landkreises Chemnitzer Land bleiben unverändert.
Die KECL GmbH bittet darum, die Abfallbehälter bis 07:00 Uhr zur Leerung bereitzustellen.
Amt für Abfallwirtschaft
Entsorgung für Osterfeiertage
Gültig für die Gebiete der Stadt Zwickau und dem
ehemaligen Landkreis Zwickauer Land
Die Entsorgung für Karfreitag, den 
22. April 2011, erfolgt am Samstag, dem 
23. April 2011. 
Die Touren vom Ostermontag, dem 
25. April 2011, werden am Dienstag, dem 
26. April 2011, nachgefahren.
Die Nachentsorgung betrifft neben dem Rest- und
Bioabfall auch die Blauen und Gelben Tonnen.
In diesem Zusammenhang ist zu beachten, dass
sich die Entsorgungstermine der weiteren
Wochentage ggf. auch jeweils um einen Tag bis
maximal Samstag verschieben können.
Die Abfallbehälter sind trotzdem am eigent-
lichen Entleerungstermin zur Leerung be-
reitzustellen, da die Behälter „auflaufend“ ab-
gefahren werden.
Amt für Personal und Organisation
Bundesfreiwilligendienst löst Zivildienst ab
Landkreis bietet auch Stellen im FSJ
Der Landkreis Zwickau bietet ab dem Sommer
2011 Stellen im Bundesfreiwilligendienst
(BFD) und im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ)
an. Dabei handelt es sich um Stellen in För-
derschulen.
Der Einsatz erfolgt in der Regel für zwölf Mo-
nate, mindestens jedoch sechs Monate und in
Ausnahmefällen 24 Monate.
Zugang hat jeder, der die Vollzeitschulpflicht
absolviert hat. Interessenten über dem 27. Le-
bensjahr können im BFD auch in Teilzeit ar-
beiten.
Das FSJ erstreckt sich über einen Zeitraum von
12 Monaten.
Ansprechpartnerin für den BFD und das FSJ
ist Frau Angela Hofmann,Telefon 0375 4402-
21513.
Bewerbungen für den BFD und das FSJ kön-
nen ab sofort an das 
Landratsamt Zwickau




oder per E-Mail an personalamt@landkreis-
zwickau.de gerichtet werden.
Foto: Verkehrsverbund Mittelsachsen
AMTSBLATT  des Landkreises Zwickau | 4 /2011 7
A M T L I C H E S
Büro Geschäftsstelle Werdau
Besuchsanschrift: Königswalder Straße 18,
Gebäude B, Zimmer 801 - 809
08412 Werdau
Postanschrift: Landkreis Zwickau,Volkshochschule
PF 10 01 76, 08067 Zwickau
Öffnungszeiten
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 16:00 Uhr





Am Ende des Kurstitels ist die Abkürzung für den Ort, in dem
die Veranstaltung stattfindet, angegeben: Crimmitschau: CR,
Fraureuth: FR, Glauchau: GL, Hartenstein: HA, Hohenstein-
Ernstthal: HE, Kirchberg: KI, Lichtenstein: LI, Limbach-Ober-
frohna: LO, Meerane: ME, Mülsen: MÜ, Neukirchen: NE,
Oberlungwitz: OL, Remse: RE, St. Egidien: SE,Waldenburg:
WA, Werdau: WE, Wilkau-Haßlau: WH, Zwickau: ZW
Mensch und Gesellschaft
E10105 Sicher mobil (WH)
02.05.2011 16:00 - 18:15 Uhr 4 Termine 13,50 EUR
E10123 Whisky-Seminar (LO)
05.05.2011 18:00 - 21:45 Uhr 1 Termin 21,50 EUR
E10114 Die Weltreligionen Hinduismus und 
Buddhismus (ZW)
10.05.2011 18:00 - 19:30 Uhr 1 Termin 9,50 EUR
E10117 Faszinierende Bienenwelt - Naturbelassener 
Honig aus Sachsen (ZW)
10.05.2011 17:00 - 19:15 Uhr 1 Termin 13,50 EUR
Kultur
E20332 Exkursion „Frühling im Stolpener Land" (ZW)
30.04.2011 07:00 - 20:00 Uhr 1 Tag 33,50 EUR
E20603 Kreatives Gestalten mit Ton (RE)
02.05.2011 18:00 - 20:15 Uhr 5 Termine 49,50 EUR
E20605 Dekoratives Gestalten mit Ton (ZW)
03.05.2011 17:00 - 20:00 Uhr 5 Termine 48 EUR
E21302 Nähkurs für Fortgeschrittene (GL)
03.05.2011 18:30 - 20:00 Uhr 5 Termine 41,50 EUR
E21402 Farb- und Stil-Seminar (ZW)
03.05.2011 18:00 - 21:00 Uhr 2 Termine 33,50 EUR
E21104 Digitale Fotografie, digitale Bearbeitung –
Aufbaukurs für Senioren (ZW)
04.05.2011 08:30 - 11:20 Uhr 7 Termine 90,50 EUR
E20324 Klingender Kirchenraum "Von Marienblau 
nach Grün" (LO)
05.05.2011 19:00 - 20:30 Uhr 1 Termin 4 EUR
E21405 Trend-Make-up-Workshop (ZW)
05.05.2011 18:00 - 21:00 Uhr 1 Termin 17,50 EUR
E20906 Latino-Tanzworkshop (GL)
07.05.2011 10:00 - 16:00 Uhr 1 Termin 33,50 EUR
E20522 Malerei und Zeichnen - Workshop (ZW)
14.05.2011 09:00 - 15:45 Uhr 1 Termine 33,50 EUR
E20527 Ölmalerei (ZW)
21.05.2011 09:00 - 15:00 Uhr 2 Termine 41,50 EUR
E20931 Arabic Flamenco (ZW)
21.05.2011 13:00 - 16:00 Uhr 1 Termin 13,50 EUR
E21400 Farb- und Stil-Seminar (LO)
24.05.2011 18:00 - 21:00 Uhr 2 Termine 33,50 EUR
E20311 Eröffnung der Sonderausstellung 
"DIE WELT DES ROTEN MANNES " (HE)
28.05.2011 10:00 - 11:30 Uhr 1 Termin Eintritt frei!
E20323 Vortrag „Powwow - Winnetous Erbe?" (HE)
28.05.2011 10:30 - 12:00 Uhr 1 Termin Eintritt frei!
E20331 Kulturfahrt "Vulkangebirge" (HE)
28.05.2011 06:25 - 21:00 Uhr 1 Tag 33,50 EUR
E21205 Korbflechten - Grundkurs (HI)
28.05.2011 10:00 - 16:00 Uhr 1 Termin 33,50 EUR
Gesundheit
E30108 Yoga für Kinder (ME)
04.05.2011 17:00 - 18:15 Uhr 6 Termine 21,50 EUR
E30114 Yoga Grundkurs (ME)
04.05.2011 18:30 - 20:00 Uhr 9 Termine 53,50 EUR
E30120 Yoga Grundkurs (CR)
02.05.2011 16:00 - 17:30 Uhr 6 Termine 36,50 EUR
E30128 Yoga Grundkurs (WE)
02.05.2011 18:45 - 20:15 Uhr 9 Termine 53,50 EUR
E30148 Yoga Fortgeschrittene (WE)
02.05.2011 17:00 - 18:30 Uhr 9 Termine 57,50 EUR
E30150 Yoga Fortgeschrittene (WE)
03.05.2011 17:00 - 18:30 Uhr 10 Termine 63,50 EUR
E30152 Yoga Fortgeschrittene  (WE)
03.05.2011 19:00 - 20:30 Uhr 10 Termine 63,50 EUR
E30154 Yoga Fortgeschrittene (WE)
05.05.2011 19:30 - 21:00 Uhr 9 Termine 57,50 EUR
E30176 Qi Gong Grundkurs (ZW)
05.05.2011 17:00 - 18:30 Uhr 8 Termine 48,00 EUR
E30198 Augenschule - Entspannt sehen ohne Brille,
Tagesseminar (CR)
21.05.2011 09:00 - 16:00 Uhr 1 Termin 39,00 EUR
E30203 Hallo Kinder! Gewicht zu hoch? (CR)
04.05.2011 17:00 - 18:00 Uhr 10 Termine 28,00 EUR
E30300 SVV Zumba-Party SVV (ZW)
19.05.2011 18:15 - 20:00 Uhr 1 Termin 12,00 EUR
E30311 Muldentour-Kajak-Wanderung (WA)
28.05.2011 10:00 - 16:30 Uhr 1 Termin 26,50 EUR
E30317 Exakte Technik für Nordic Walking (GL)
04.05.2011 17:30 - 19:00 Uhr 6 Termine 36,50 EUR
E30319 Nordic Walking (ZW)
17.05.2011 19:00 - 20:30 Uhr 8 Termine 48 EUR
E30407 Homöopathische Hausapotheke (ZW)
18.05.2011 18:30 - 20:00 Uhr 1 Termin 9,50 EUR
E30725 Indischer Kochabend I (GL)
02.05.2011 18:00 - 22:00 Uhr 1 Termin 21,50 EUR
E30732 Brot backen - einfacher als man denkt! 
Grundkurs (GL)
18.05.2011 18:00 - 20:15 Uhr 2 Termine 25,50 EUR 
E30736 Basenfasten - Abnehmen ohne Hungern (OL)
03.05.2011 17:00 - 20:00 Uhr 6 Termine 85,50 EUR
E30740 Kräuterwanderung (SE)
28.05.2011 13:30 - 16:30 Uhr 1 Termin 17,50 EUR
(Kinderermäßigung bis 10 Jahre)
E30742 Kräuterwanderung - Heilpflanzen unserer 
Region (ZW)
13.05.2011 15:00 - 16:30 Uhr 1 Termin 9,50 EUR
(Kinderermäßigung bis 10 Jahre)
E30744 Kräuterwanderung –
Heilpflanzen unserer Region (ZW)
13.05.2011 17:00 - 18:30 Uhr 1 Termin 9,50 EUR
(Kinderermäßigung bis 10 Jahre)
Sprachen
E406102 Von Chaucer bis Shaw – Streifzug durch 
englische und amerikanische Literatur (ZW)
27.04.2011 17:30 - 19:00 Uhr 1 Termin kostenlos
E406103 Von Chaucer bis Shaw – Streifzug durch 
englische und amerikanische Literatur (ZW)




E40671 Englisch für Touristen - Intensivkurs (HE)
19.05.2011 16:45 - 20:00 Uhr 7 Termine 77,50 EUR
E40672 English for Tourists - Intensivkurs (WE)
07.05.2011 08:30 - 11:30 Uhr 8 Termine 71,50 EUR
Arbeit und Beruf
E50005 Selbstständig arbeiten im Nebenerwerb (ZW)
20.05.2011 16:30 - 19:30 Uhr 1 Termin 17,50 EUR
E50091 PC-Schnupperkurs für Senioren (ZW)
10.05.2011 14:00 - 16:00 Uhr 1 Termin
Kostenlose Informationsveranstaltung
E50104 Computer - Grundkurs (WE)
03.05.2011 17:00 - 19:15 Uhr 10 Termine 111,50 EUR
E50122 Geschäfts- und Serienbriefe schreiben 
mit Word - Workshop (WH)
17.05.2011 17:30 - 20:30 Uhr 1 Termin 17,50 EUR
E50124 Erfolgreich am PC - Aufbaukurs (WH)
02.05.2011 17:30 - 20:30 Uhr 5 Termine 75,50 EUR
E50135 Tabellenkalkulation mit Excel - Grundkurs,
Teil 2 (WH)
12.05.2011 17:30 - 20:30 Uhr 2 Termine 33,50 EUR
E50144 OpenOffice - Workshop (ZW)
02.05.2011 17:00 - 19:15 Uhr 4 Termine 49,50 EUR
E50400 Computerschreiben (GL)
23.05.2011 17:00 - 20:00 Uhr 3 Termine 45,50 EUR
E50402 Computerschreiben (LO)
12.05.2011 17:00 - 20:00 Uhr 3 Termine 45,50 EUR
E50404 Computerschreiben (WE)
11.05.2011 17:30 - 20:30 Uhr 3 Termine 45,50 EUR
E50806 Amtlicher Sportbootführerschein Binnen 
und See (ZW)
28.05.2011 09:00 - 16:30 Uhr 2 Termine 91,50 EUR
Zusatzkosten: ca. 370 EUR für Praxis mit Prüfung
am 03.07.2011 in Dresden




Die Nachfragen nach einem Kursangebot für Norwegisch sind
gestiegen. Darum sucht die Volkshochschule einen qualifizierten
Dozenten für diese Sprache.
Wer Interesse hat, in der Erwachsenenbildung in dieser Spra-
che zu unterrichten, sollte Kontakt mit der Volkshochschule auf-
nehmen.  Des Weiteren sucht die Volkshochschule erfahrene Do-
zenten für Deutsch als Fremdsprache (Niveaustufe B1, möglichst
lizenziert als Prüfer), Niederländisch, Japanisch und Chinesisch.
Für das Schloss Waldenburg und das im Schloss ansässige Tou-
rismusamt der Stadt Waldenburg gelten ab sofort wieder er-
weiterte Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 10:00 bis 16:00 Uhr
Samstag/Sonntag     von 13:00 bis 17:00 Uhr.
Während der Monate April bis September kann es an Sams-
tagen aufgrund von Hochzeiten und Veranstaltungen zu Ein-
schränkungen bei Schlossbesichtigungen kommen.
Tourismusamt Waldenburg
Schloss Waldenburg mit 
erweiterten Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag geöffnet
WIRTSCHAFT
8
Das Bedrucken von Batterie-Um-
mantelungen, der Zusammenbau
von Achsgetrieben oder die Her-
stellung von Zuckertüten – die Leh-
rerakademie schaut auch in diesem
Sommer hinter die Kulissen der
Wirtschaft. In der Woche vom 11. bis
15. Juli 2011 gibt die Wirtschafts-
förderung des Landkreises Zwickau
wieder insgesamt 30 Lehrern die
Chance, eine Auswahl von Indus -
trieunternehmen, Handwerksbe-
trieben und mittelständischen Firmen
der Region kennenzulernen.
In kleinen Gruppen erhalten die
Lehrer eine Woche lang Einblicke in
Unternehmen, deren Produkte und
Fertigungsabläufe und sie bekommen
an Praxisbeispielen betriebswirt-
schaftliche Zusammenhänge erläu-
tert. Jeder Lehrer darf vier ganztä-
gige Firmenvorstellungen besuchen,
die er sich vorab aus einem Pro-
gramm auswählt. Am letzten Tag
treffen sich alle Teilnehmer zu einer
Auswertung und zur Übergabe der
Zertifikate. Zudem händigt der Ver-
anstalter aktuelle Wirtschaftsdaten
aus, die das erworbene Praxiswissen
ergänzen. Gymnasiallehrer lernen
speziell einiges über die späteren An-
forderungen und Arbeitsaufgaben
von Fach- und Führungskräften so-
wie von Hoch- und Fachschulabsol-
venten. So werden Lehrer als wich-
tige Multiplikatoren für Ausbil-
dungserfordernisse sensibilisiert, um
Schüler bei der Berufs- und Studi-
enwahl besser beraten zu können.
Darüber hinaus werden die Lehrer
eingehend über aktuelle Ausbil-
dungswege und Berufschancen in-
formiert. Um eine Teilnahme können
sich Lehrkräfte von Mittelschulen,
Gymnasien und berufsbildenden
Schulen des Landkreises Zwickau be-
werben – vom Schul- und Klassen-
leiter bis hin zu Lehrkräften aller
Fachrichtungen.
Die Anmeldung mit dem Formblatt
„Meldung zur Fortbildungsveran-
staltung“ ist bis zum 17. Juni 2011 bei
der Sächsischen Bildungsagentur Zwik-
kau, Referat 41 Fortbildung, Johannes
Kühnel,Telefon: 0375 4444-124, er-
forderlich. Die Veranstaltungsnummer
lautet Z 02438 im Online-Fortbil-
dungsprogramm für Lehrer
www.sachsen-macht-schule.de/schule.
Sobald die Sächsische Bildungs-
agentur Zwickau die Fortbildung
genehmigt hat, kann jeder Lehrer sein
konkretes Besuchsprogramm ge-
stalten. Weitere Informationen zu den
Unternehmensbesuchen stehen vor-
ab im Portal für die Berufs- und Stu-
dienorientierung www.arbeit-im-
landkreiszwickau.de. Die Lehrer-
akademie wird organisiert in Zu-
sammenarbeit mit dem Arbeitskreis
Schule – Wirtschaft des Landkreises
Zwickau und dem Business and In-













Anmeldungen bis 17. Juni 2011
Zur Lehrerakademie stellte sich auch die Schwalbe Metallbau
GmbH in Mülsen vor, die Bleche bearbeitet.
Foto: Landratsamt Zwickau
Motor Elektrik
Baugruppen Vertriebs- und Service
GmbH
Reparatur und Vertrieb sämtlicher Fahrzeugaggregate und Zubehör
• Anlasser • Fahrzeugheizungen • Zubehör- und      
• Lichtmaschinen • Umwälzpumpen • Fahrzeugteile von A - Z    
Wir bedienen Sie:
Montag - Freitag  
7.00 - 17.30 Uhr
Hofer Str. 178 · 09353 Oberlungwitz · Tel. (0371) 84 24 70 · Fax (0371) 8 42 47 11
eMail: info@motor-elektrik-bvs.de · www.motor-elektrik-bvs.de
Qualität muss
nicht teuer sein!
– kompetent – preiswert – zuverlässig –
Der Vor-Ort-Stammtisch des BIC-Fo-
rum Wirtschaftsförderung e. V. findet
am Sonntag, dem 15. Mai 2011,
10:00 Uhr auf dem Gelände des Ver-
kehrssicherheitszentrums in Hohen-
stein-Ernstthal/Oberlungwitz statt.
Der BIC Stammtisch im Juni wird am
Donnerstag, dem 23. Juni 2011,
17:00 Uhr als Vor-Ort-Stammtisch bei
der PAUL Wärmerückgewinnung
GmbH in Reinsdorf,August-Horch-
Straße 7, 08141 Reinsdorf, stattfinden.
Referent ist Herr Eberhard Paul, Ge-
schäftsführer, mit dem Thema: „Woh-
nungslüftung mit Wärmerückge-
winnung = Energiesparen + ge-
sundes Raumklima“
Hinweise:
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist,
können nur angemeldete Besucher an
der Veranstaltung teilnehmen. Der Teil-
nahmebeitrag für Nichtmitglieder des
Vereins BIC-FWF e.V. beträgt 10 EUR.
Anmeldung zur Teilnahme werden
erbeten unter:




Stammtisch des BIC-Forum Wirtschafts-
förderung (BIC-FWF) e. V.
Die Beratungsstelle für Unternehmer und Existenzgründer informiert zu
- Existenzgründungen
- aktuellen Förderprogrammen von EU, Bund, Land
- Finanzierungsmöglichkeiten für Existenzgründer und Unternehmer
- Veranstaltungen für Existenzgründer und Unternehmer.
Weiterhin vermittelt sie Kontakte und Anlaufstellen und bietet Orientie-
rungsberatungen an.
Sitz der Beratungsstelle:





Telefon: 0375 4402-25111, Fax: 0375 4402-25108
E-Mail: wirtschaft@landkreis-zwickau.de
Aktuelle Informationen zur Wirtschaftsförderung des Landratsamtes Zwickau
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Frühzeitige berufliche Orientierung
stand im Mittelpunkt der landes-
weiten Berufsorientierungsaktion
„Woche der offenen Unternehmen“,
die im März 2011 stattfand.Auch im
Landkreis Zwickau konnten Schü-
lerinnen und Schüler zahlreiche Be-
triebe besuchen.
So öffneten 219 Firmen ihre Türen und
stellten 542 Besuchstermine zur Ver-
fügung. Das sind 70 Firmen mehr als
im vorangegangenen Jahr. 4 660 Be-
suchswünsche von Schülern zeugten
von der überwältigenden Resonanz sei-
tens der Jugendlichen. Alle Mittel-
schulen und Gymnasien des Land-
kreises Zwickau beteiligen sich und
verankern diese Aktion zunehmend im
Berufsorientierungskonzept ihrer
Schule. Dabei setzen sich die Schüler
mit den eigenen Interessen auseinan-
der und wählen aus der Firmenüber-
sicht und aus den Berufsfeldern ein
oder mehrere Angebote aus.
Beispielsweise überzeugten sich An-
nika Wallstein, Vanessa Drechsel und
Domenic Dörr im Unternehmen
Clausnitzer & Mitte Erodierbetrieb
GmbH in Mülsen von den prakti-




aber auch Lust an der Bearbeitung
von Metall sind gute Voraussetzungen
für diesen Beruf. Modernste Ma-
schinen, die auf tausendstel Milli-
meter genau Teile bearbeiten, müs-
sen programmiert und bedient wer-
den. Weitere Anforderungen an
künftige Mitarbeiter sind Pünkt-
lichkeit und Zuverlässigkeit, erklär-




Woche der offenen Unternehmen im Landkreis Zwickau
Schüler zu Gast im Unternehmen Clausnitzer & Mitte Erodier-
betrieb GmbH in Mülsen Foto: Landratsamt Zwickau






Dieselstraße 6 · 08371 Glauchau
Tel. 03763 / 40860 · Fax 03763 / 40868
Thermo 8 – Energiespar-Fenster der neuen Generation
• Reduziert Ihren Energieverbrauch: 8-Kammer-Profilsystem
mit höchsten Dämmeigenschaften
• Die Stahl- und Dämmschaumfreie Rahmenkonzeption 
vermeidet Wärmebrücken
• Mehr Sicherheit durch die erhöhte Bautiefe: Erschwert 
Einbrechern das Handwerk
• Schlanke Ansichtsbreiten sorgen für eine optimale Licht-
ausbeute und eine harmonische Raumgestaltung
Spezialitätenrestaurant in Zwickau, Kolpingstraße 40 lädt ein.




August-Bebel-Straße 25 · Tel. 03764/79 66 77 · täglich 11.30-14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr
Die Adressen für Ihre Familien-, Vereins- Betriebsfeier




Tel. 0 37 23/4 76 55
09112 Chemnitz
Neefepark 3
Tel. 03 71/8 10 10
08056 Zwickau
Hauptmarkt 13
Tel. 03 75/2 73 97 13




Das Jugendamt des Landkreises 
Zwickau beabsichtigt, im laufenden
Schuljahr 2010/2011 alle Schüler der
Klassenstufen 8 bis 10 bei der Vor-
bereitung auf den „richtigen“ Aus-
bildungsplatz und den Übergang von
der Schule in die Ausbildung zu un-
terstützen, indem es die Möglichkeit
bietet, in der Praxis zu schnuppern.
In den letzten Jahren hat sich das Ver-
hältnis von Ausbildungsstellen und
Bewerbern auf Grund der demo-
grafischen Entwicklung grundle-
gend geändert. Gab es vor Jahren
noch zu wenige Lehrstellen, so ste-
hen jetzt weniger Bewerber einer Fül-
le von Ausbildungsstellen gegen-
über.
Trotz dieser Tendenz ist die Besetzung
der freien Stellen schwierig, denn
zum Teil fehlt qualifizierter Nach-
wuchs oder es existiert ein Un-
gleichgewicht zwischen den Wunsch-
vorstellungen vieler junger Men-
schen über ihre berufliche Zukunft
und der Realität in der Arbeitswelt.
Das Ziel aller Beteiligten an diesem
Prozess der Berufsorientierung soll-
te eine verbesserte Ausbildungsbe-
ratung sowie zielgerichtete Orien-
tierung auf die Möglichkeiten nach
der Schule sein. Mit einer passge-
nauen Ausbildungsstelle werden auch
die Ausbildungsabbrüche minimiert.
In den verschiedensten Veranstal-
tungen im Industrie- und Hand-
werksbereich lernen die Schüler Be-
triebe der Region kennen, erfahren
theoretische und praktische Voraus-
setzungen für die Ausbildungsberu-
fe und können mit Ausbildern sowie
Auszubildenden ins Gespräch kom-
men.
Neben Praxiseinblicken gibt es Tipps
und Informationen zu Bewerbungs-
modalitäten, zum Praktikum sowie
Hinweise zu Chancen entsprechend des
Ausbildungswunsches in der Region.
Wer also noch keinen Ausbildungs-
platz für 2011 hat, wird vielleicht fün-
dig!
Somit sind alle Interessenten, Schü-
ler, Eltern und Lehrer zu den unten
aufgeführten Veranstaltungen ein-
geladen, denn dieser Prozess um die-
se wichtige Entscheidung im Leben
eines jungen Menschen kann nur im
Miteinander zum Erfolg führen!
„Es ist nicht genug zu wissen - man
muss auch anwenden.
Es ist nicht genug zu wollen - man
muss auch tun.“






Montag, 9. Mai 2011, 14:00 Uhr
Ort:









Dienstag, 10. Mai 2011, 14:00 Uhr
Ort:
VWBI-GmbH, Reichenbacher Stra-









Mittwoch, 11. Mai 2011, 14:00 Uhr
Ort:
VWBI-GmbH, Reichenbacher Stra-
ße 76, 08056 Zwickau




Donnerstag, 12. Mai 2011, 14:30 Uhr
Ort:
BAW Wilkau-Haßlau, Gasthaus „Zum
Weißen Hirsch“, Anton-Günther-










Dienstag, 17. Mai 2011, 14:00 Uhr
Ort:
VWBI-GmbH, Rudolf-Ehrlich-Stra-





Mittwoch, 18. Mai 2011, 14:00 Uhr
Ort:
GEMEINSAM ZIELE ERREICHEN
e.V., Stiftstraße 11, 08056 Zwickau
Berufe in der Hotelbranche (z. B.
Hotelfachmann/-frau)
Termin:
Donnerstag, 19. Mai 2011, 14:30 Uhr
Ort:
„Achathotel“, Leipziger Straße 180,
08058 Zwickau
Berufe im Gesundheitswesen (z.
B. Altenpflege, Ergotherapeut)
Termin:
Montag, 23. Mai 2011, 14:00 Uhr
Ort:
Senioren- und Seniorenpflegeheim,
gGmbH Zwickau, Haus „Stadtblick“,
Sternenstraße 5, 08066 Zwickau
kaufmännische Ausbildung (z.
B. Kaufmann/-frau für Dialog-
marketing)
Termin:
Dienstag, 24. Mai 2011, 14:00 Uhr
Ort:
Benedict School,Alte Reichenbacher








Mittwoch, 25. Mai 2011, 14:00 Uhr
Ort:






Donnerstag, 26. Mai 2011, 13:00 Uhr
Ort:
Mühlenbäckerei Clauß, Mühlenstra-
ße 26, 08132 Mülsen, Ortsteil Niclas
Augenoptiker/in
Termin:
Freitag, 27. Mai 2011, 14:30 Uhr
Ort:
Fielmann AG & CO. OHG, Haupt-
straße 35, 08056 Zwickau
Friseur/in
Termin:
Montag, 30. Mai 2011, 14:30 Uhr
Ort:
inhair Friseur- und Kosmetik e. G.,
TRENDSTYLE-Studio, Werdauer
Straße 1, 08056 Zwickau
Anmeldung:
Erfolgt eine Anmeldung von Klassen
bzw. einzelnen Schülern einer Schu-
le, kann der Beratungslehrer, Klas-
senlehrer oder Schulsozialarbeiter be-
hilflich sein und eine „Sammelan-
meldung“/Teilnehmerliste per
E-Mail oder per Fax an Frau Stefi
Püttner schicken.
Eine individuelle Anmeldung ist
über die unten aufgeführte E-Mail-
Anschrift ebenfalls möglich.
Bei Transportproblemen zu Veran-
staltungen außerhalb der Stadt
Zwickau bitte ebenso an Frau Stefi
Püttner wenden. Gegebenenfalls
kann eine Mitfahrgelegenheit orga-
nisiert werden.
Da nur eine begrenzte Platzkapazität
vorhanden ist, wird um eine zeitnahe











Hilfe bei der Berufsfindung
Kennenlernen von Ausbildungsmöglichkeiten in Praxisbetrieben
WIRTSCHAFT
Treffpunkt für besondere Fahrräder!
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.00-18.00 Uhr, Sa 9.00-12.00 Uhr
Am Knie 9 • 09387 Jahnsdorf / OT Leukersdorf















• Wohn- und Speisezimmer
• Polstermöbel
• Lieferung und Montage
Matthias Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12, 08371 Glauchau
Tel. (03763) 3458, Fax (03763) 15390
www.laub-bad-heizung.de
Warum Vaillant?
Weil in unserem Garten 
ein Schatz vergraben ist.
Nutzen Sie Ihre eigene Energiequelle: 
mit der Erdwärmepumpe geoTHERM plus.
Wir beraten Sie gerne.
GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Verlangen Sie MEER:





- Filteranlagen und Zubehör
- Solar und Wärmepumpen
- Montage & Wartung
- Poolüberdachung
www.pumpen-profi.de
29. und 30. AprilHausmesse
UMZUGE ek
! Fern- und Nahumzüge








09353 Oberlungwitz · Hofer Str. 178
Tel. 0371 / 2624810 · Fax 0371 / 2624811
www.scheffler-moving.de
I n  O b e r l u n g w i t z
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Am 31. März 2011 besuchte der
amerikanische Botschafter Philip D.
Murphy das Berufliche Schulzen-
trum für Technik „August Horch“ in
Zwickau. Mit seinem Vortrag vor
rund 100 Schülerinnen und Schülern
des BSZ „August Horch“ Zwickau,
des BSZ Wirtschaft und Gesundheit
Zwickau und des Käthe-Kollwitz-
Gymnasiums Zwickau begeisterte er
nachhaltig und hinterließ bei vielen
einen bleibenden Eindruck.
Philip D. Murphy ist seit 2009 der
Botschafter der Vereinigten Staaten
von Amerika in Deutschland. Er
wurde 1957 in Boston, Massachu-
setts, geboren und arbeitete vor sei-
ner Zeit als Botschafter insgesamt 23
Jahre lang bei der New Yorker In-
vestmentbank Goldman Sachs, wo er
hochrangige Positionen innehatte.
Bereits vor seiner Ankunft in der
Schule herrschte große Aufregung,
denn keiner wusste genau, worüber
der Botschafter reden würde. Doch
mit seiner lockeren Art (er stand
während der gesamten Zeit nicht ein
einziges Mal hinter dem Rednerpult),
seinen hervorragenden Qualitäten als
Entertainer und nicht zuletzt ei-
nem Einstieg in deutscher Sprache,
die er erstaunlich gut beherrscht,
brach er schnell alle Barrieren. Zu-
dem war es keineswegs ein einseiti-
ger Auftritt von Obamas Mann aus
Berlin. Vielmehr befand er sich in
ständigem Dialog mit den Schüle-
rinnen und Schülern und forderte de-
ren Aufmerksamkeit sowie die akti-
ve Mitgestaltung und eigene Ideen
und Anregungen. Dazu stellte er
Fragen nach den persönlichen Hel-
den eines jeden, wollte typische
Dinge erfahren, die die Schüler mit
Amerika verbinden und welche ge-
sellschaftlichen Probleme es in un-
serer Welt primär zu lösen gilt.
Zudem sprach er von der Geschich-
te Amerikas und der Rassentrennung,
der friedlichen Revolution in Deutsch-
land und ging auch kurz auf die aktu-
ellen Ereignisse in Nordafrika ein.
Neben seinem Blick auf die Dinge er-
zählte er von seinen Helden, stand
aber auch dabei stets im Dialog mit
den Zuhörern.
„I have a dream!“, sagte Murphy
und appellierte mit diesen berühm-
ten Worten aus der Rede von Mar-
tin Luther King Jr. an die Schüle-
rinnen und Schüler. Denn jeder
kann etwas verändern, so seine Bot-
schaft. Deutsche seien in dieser Fra-
ge oft zu analytisch und manchmal
fehle der Glaube an die eigene Stär-
ke.
Weiterhin versuchte er neue Wege
aufzuzeigen, zu Bildung zu ermuti-
gen und machte nicht zuletzt auch ein
wenig Werbung für Amerika. Zu
seinem „Boss“, dem amerikanischen
Präsidenten Barack Obama, fand er
die Worte „I love this guy!“ und
drückte mit diesem kurzen, präg-
nanten und etwas typischen State-
ment seine Sympathie für ihn aus.
Am Ende bekamen alle nochmals die
Gelegenheit, Fragen zu stellen. Dann
verabschiedete sich der Botschafter
wieder, der voll des Lobes für die
Stadt Zwickau war, und winkte zum
Abschied noch einmal aus seiner
gepanzerten Limousine.
Autor: Tommy Schwarzenberger,
Schüler der Klasse 12L am BSZ
„August Horch“ Zwickau
Berufliches Schulzentrum (BSZ) für Technik „August Horch“ Zwickau
„I have a dream!“
Amerikanischer Botschafter Philip D. Murphy 
zu Gast am BSZ „August Horch” 
Botschafter P. D. Murphy im Gespräch mit Schülern
Foto: Andreas Richter
Die Nachfrage der Wirtschaft nach
IT-Fachkräften ist auch nach dem
Boom um die Jahrtausendwende
groß.Viel zu wenig bekannt ist die
Möglichkeit, einen IT-Beruf auch
an einer Berufsfachschule erlernen zu
können. Diese bildet bereits seit
vielen Jahren Staatlich geprüfte Tech-
nische Assistenten für Informatik
aus. Die zweijährige Ausbildung bie-
tet Schulabgängern mit Realschul-
abschluss einen schnellen Weg zu ei-
ner zukunftsorientierten Tätigkeit in
der IT-Branche. Die Berufsfach-
schule für Technik am Glauchauer
BSZ garantiert eine differenzierte,
kostenlose und praxisorientierte
Ausbildung im IT-Bereich. Neben den
seit vielen Jahren bewährten Profi-
len Service und Netzwerktechnik,
Softwaretechnik und Informations-
management wird ab dem Schuljahr
2011/2012 auch das Profil Me-
diendesign angeboten.
Weiterhin werden am BSZ zusätzlich










- ein- und zweijährige Fachober-
schule Technik
Für alle Ausbildungsrichtungen der
Vollzeit an öffentlichen Schulen wird
kein Schulgeld erhoben, BAföG ist für
einige Ausbildungen auf Antrag mög-
lich. 
Bewerbungen werden noch entge-
gengenommen. Es sind ein Bewer-
bungsschreiben, ein tabellarischer Le-
benslauf sowie das Zeugnis des letz-
ten Schulabschlusses und falls vor-
handen Zeugnis/se bereits abge-
schlossener Berufsausbildungen ab-
zugeben. 
Weitere Informationen zu den ge-
nannten Ausbildungen sind auf den
Internet-Seiten www.bsz-glauchau.de










Berufliches Schulzentrum (BSZ) „Dr. Friedrich Dittes“ Glauchau
IT-Ausbildungen auch 
an Berufsfachschulen
Bewerbungen werden noch 
entgegengenommen
Geschäftsstelle Greiz, Telefon (0 36 61) 45 23 08, Fax (0 36 61) 45 55 44
Geschäftsstelle Reichenbach, Telefon (0 37 65) 1 34 70, Fax (0 37 65) 2 11 70
! 23.04., 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Sounds of Hollywood – Berühmte
Filmmusiken mit Großbildleinwand
Es erklingen Ausschnitte aus
„Fluch der Karibik 3“, „Zweiohrküken“,
„Shrek“, „Armageddon“, „Schindlers Liste”,
„Mr. Bean“ u.v.a.
Stargast: Judith Lefeber / Gesang
Stargast:Thomas Hahn / Gesang
Sergei Synelnikov / Violine
Reiko Brockelt / Saxophon
GMD Stefan Fraas / Dirigent & Moderation
! 29.04., 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
8. Sinfoniekonzert
Nikolai Rimski-Korsakow: Capriccio espagnol op. 34
Sergei Rachmaninow: Klavierkonzert Nr. 2 c-Moll
op. 18
Igor Strawinsky: Petruschka (Version 1947)
Hye Jin Kim / Klavier
Jiří Malát / Dirigent
! 01.05., 17.00 Uhr, Rodewisch, Ratskellersaal
Abschlusskonzert der Konzertreihe 2010/2011
Gabriele Rösel / Sopran
Lothar Seyfarth / Dirigent
! 20.05., 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle




Antonín Dvořák:Violoncellokonzert h-Moll op. 104
Franz Liszt: Hungaria
Franz Liszt: Ungarische Rhapsodie Nr. 2 
Peter Bruns / Violoncello
Jiří Malát / Dirigent
! 11.06., 20.00 Uhr, Netzschkau,
Göltzschtalbrücke
Philharmonic Rock
Linda Teodosiu / Gesang
Thomas Hahn / Gesang
Anja Kaesmacher / Sopran
Heiko Börner / Tenor
AndrewYoung / Saxophon
Elin Kolev / Violine
Voc A Bella / Gesang
René Möckel Band / Leipzig 
Vogtland Philharmonie Greiz / Reichenbach
GMD Stefan Fraas / Dirigent

















































Anlässlich der Gründung der Be-
rufsschule im Jahre 1936 feiert das
BSZ für Technik in Limbach-Ober-
frohna dieses Jahr sein 75-jähriges Ju-
biläum.
Beschult wurden zunächst Maler,
Tischler, Frisöre, Kartonagearbeiter
und Flugmodellbauer. Ab 1940 er-
weiterte sich die Ausbildung auf
kaufmännische Klassen, Metallar-
beiterklassen, Fleischer,Textilklassen
und landwirtschaftliche Klassen. Bis
zum Kriegsende 1945 diente der
Mädchenflügel der Schule als Laza-
rett. 1952 wurde die Betriebsbe-
rufsschule des VEB „Sternwäsche“
aufgebaut, die zunächst für 61 Tri-
kotagennäherinnen eine Ausbildung
gewährleisten konnte. Im gleichen
Jahr schuf man Voraussetzungen für
eine berufstheoretische und berufs-
praktische Ausbildung in einer ein-
heitlichen Bildungseinrichtung. Ein
Ministerialbeschluss aus dem Jahre
1965 beinhaltete die Zentralisie-
rung der Berufsausbildung. Die Auf-
lösung der Lehrwerkstatt „Trineli“
und die Übernahme der Ausbildung
dieser Lehrlinge durch die Be-
triebsberufsschule (BBS) „Feinwä-
sche“ erfolgte.
1964 war die Umbenennung der BBS
in Berufsschule des VEB Feinwä-
sche „Bruno Freitag“ durch Inte-
gration der Berufsakademie. Mit
Beginn des Ausbildungsjahres
1969/70 wurde erstmals die Aus-
bildung von Facharbeitern mit Abitur
angeboten. Ein Jahr später gründe-
te man die Außenstelle der Inge-
nieurschule für Textiltechnik Rei-
chenbach in diesem Gebäude. Im Er-
gebnis der Wiedervereinigung der
beiden deutschen Staaten erfolgte die
Umbenennung in Kommunale Be-
rufsschule Limbach-Oberfrohna.
Gleichzeitig strukturierte man die
Berufsfelder um. Das Berufsfeld
Metalltechnik, Hauswirtschaft sowie
die Vollzeitmaßnahmen Berufsvor-
bereitungsjahr (BVJ) und Berufs-
grundjahr (BGJ) ergänzten nun das
Bildungsangebot. 1992 erfolgte durch
die Kreisreform die Zusammenle-
gung der Berufsschule Limbach-
Oberfrohna und der Außenstelle
Wittgensdorf zum BSZ für Technik
Limbach-Oberfrohna. Bereichert
wurde diese Zusammenlegung durch
die Berufsfelder Textiltechnik, Elek-
trotechnik, Bautechnik, Farbtechnik
und ab 1994 Holztechnik. 1993
konnte erstmals eine Klasse eines
Technischen Gymnasiums und einer
Fachoberschule gebildet werden.
Im Jahre 2002/2003 konnte die
Fachschule für Bautechnik, Fach-
richtung Bauerneuerung/Bausanie-
rung, mit dem Ausbildungsziel „Staat-
lich geprüfter Bautechniker“ den
Studienbetrieb eröffnen. Mit der
Sanierung des Schulgebäudes ent-
stand eine Zwei-Feld-Sporthalle und
eine neue Holzwerkstatt. Das kom-
plett sanierte Gebäude wurde am 3.
April 2003 Schülern, Lehrern und
Mitarbeitern übergeben.
Im Jubiläumsjahr finden dazu zahl-
reiche Veranstaltungen statt. Bereits
in den ersten Monaten des neuen Jah-
res fanden viele Besucher den Weg ins
BSZ in der Hohensteiner Straße 21.
Eingeleitet wurde der Veranstal-
tungsmarathon mit der Modell-
bahnausstellung Ende Januar.
Am Vorabend zum Tag der offenen
Tür am 5. März 2011 waren Meister
der Ausbildungsbetriebe ins Schul-
zentrum eingeladen, um sich dort an
Ort und Stelle mit Fachlehrern zu
unterhalten und die Ausbildungs-
stätten zu besichtigen.Abgeschlossen
wurde dieses Treffen mit einem
zünftigen Spanferkelessen. Ein zwei-
ter Meisterabend ist für den 27.
Mai 2011 geplant.
Zum Tag der offenen Tür selbst
konnten alle Gäste die Präsentatio-
nen des fächerverbindenden Unter-
richts besuchen und sich über Aus-
bildungsmöglichkeiten informieren.
Zur Tradition geworden ist auch das
Absolvententreffen ehemaliger Schü-
ler an diesem Tag.
In der im Jahre 2002 eingeweihten
Zwei-Feld-Sporthalle findet seit vie-
len Jahren zum Tag der offenen Tür
der „Freie Presse Azubicup“ der
Mädchen im Volleyball statt.
Eine Werkzeugpräsentation der Firma
DICK und eine Präventionsveran-
staltung der Polizeidirektion Chem-
nitz-Erzgebirge zu dem Thema „Kreu-
ze am Straßenrand“ gehörten ebenfalls
zum Programm im Jubiläumsjahr.
Bis zum Schuljahresende sind noch
einige sportliche Veranstaltungen
geplant. Dazu gehören der Marktlauf,
ein Fußballturnier mit allen Mittel-
schulen der Stadt Limbach-Ober-
frohna zum Tag des Schulsports, bei
dem ein Wanderpokal vergeben
wird, und ein Sponsorenlauf. Die
Festveranstaltung ist für den
17. Juni 2011 geplant. Zu dieser wer-
den auch Vertreter der Partner-
schulen aus Finnland, Spanien und
Österreich erwartet, die gemeinsam
mit dem BSZ Limbach-Oberfrohna
am Comenius-Projekt arbeiten.
Auf dem Programm stehen an diesem
Tag viele Darbietungen, u. a. eine
Modenschau und die Projektprä-
sentation „Das BSZ im Wandel der
Zeit“.
Für Abgänger der Mittel- und För-
derschulen findet am 18. Juni 2011
in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr
ein Schnupperkurs in den Werk-
stätten der Bereiche Metall, Holz,
Bau, Farbe und Textil statt, um sich
über eine mögliche Schul- bzw. Be-
rufsausbildung in diesen Bereichen zu
informieren.
Der Fachbereich Farbe und Raum-
gestaltung lädt am 29. August 2011
zu einem Tapetenseminar mit der Fir-
ma AS Creation ein.
Abschluss des Veranstaltungsmara-
thons im Jubiläumsjahr bilden eine
Modellbahnausstellung und das 10. Ni-
kolausturnier im Volleyball. Hier wer-
den Mannschaften aus allen Klassen
gegeneinander antreten. Auch eine
Mannschaft von ehemaligen Schülern
des Technischen Gymnasiums wird tra-
ditionsgemäß anwesend sein.
Schulabgänger aus Förderschulen,
Mittel- oder Realschulen können
sich auch weiterhin über die Schul-
oder Berufsausbildung in der Ein-



















08056 Zwickau · Lutherstraße 18
Tel.: 0375/29 19 29
09376 Oelsnitz · Obere Hauptstraße 176
Tel.: 03 72 98/95 707
Durchführung von Bestattungen aller Art.
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GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
„Romantik, Realismus, Revolution –
Das 19. Jahrhundert“ lautet das Mot-
to des diesjährigen Tags des offenen
Denkmals am 11. September 2011.
Damit widmet sich der Tag des of-
fenen Denkmals einer der stilistisch
vielseitigsten und an technischen
Neuerungen reichsten Epochen der
Bau- und Kunstgeschichte.
Das 19. Jahrhundert mit seinem
aufregenden kulturellen, techni-
schen, politischen und sozialen Wan-
del bietet am Denkmaltag so gut wie
allerorts Anknüpfungspunkte.




- Industriebauten und Siedlungen
- Sakralbauten und Friedhöfe
- Burgen, Schlösser und Ruinen
- Garten- und Parkanlagen
- „Politische“ Denkmale
- Technische Neuerungen
- Herrenhäuser und Gutshöfe
- Kurbäder und Freizeitanlagen
Selbstverständlich können Denk-
maleigentümer ihre Objekte eben-
falls für nichtthemenbezogene Be-
sichtigungen öffnen.
Meldebögen für die Anmeldung und
Materialbestellungen zum „Tag des
offenen Denkmals“ sind erhältlich bei
der unteren Denkmalschutzbehörde
des Landkreises Zwickau (Sitz: Ger-
hart-Hauptmann-Weg 2, 08371
Glauchau) oder auf der Homepage
www.tag-des-offenen-denkmals.de.
Bei Vorliegen der Anmeldung bis
zum 31. Mai 2011 bei der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz können die
Objekte in das gedruckte Veranstal-
tungsprogramm aufgenommen und in
die bundesweite Pressearbeit einge-
bunden werden. Unabhängig davon
kann sich auch danach noch für eine
Teilnahme entschieden werden. Die
untere Denkmalschutzbehörde bittet
ebenfalls um die Mitteilung der ge-
planten Aktivitäten zwecks Veröffent-
lichung im Amtsblatt des Landkreises
Zwickau bzw. der lokalen Presse.
Ansprechpartner im Amt für Kreis-










Die E-Mail Adresse lautet:
bauaufsicht@landkreis-zwickau.de
Amt für Kreisentwicklung, Bauaufsicht und Denkmalschutz
Tag des offenen Denkmals 2011
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INFORMATIONEN
In Deutschland kommt es zwar sel-
ten, aber regelmäßig zu Erkrankun-
gen von Menschen an Trichinellose.
Dies ist eine weltweit vorkommen-
de, mild bis tödlich verlaufende Le-
bensmittelinfektion mit Fadenwür-
mern der Gattung Trichinella. Die In-
fektion der Verbraucher erfolgt über
trichinenhaltiges, rohes Schweine-
fleisch, wie Rohwürste, Schinken
oder Gehacktes, das nicht durch er-
hitzt wurde. Mit dem Vorkommen
von Trichinella bei Wildtieren in
Deutschland besteht auch das Risi-
ko einer Infektion des Menschens,
insbesondere über den Verzehr von
Wildschweinfleisch, das nicht oder
nicht ordnungsgemäß untersucht
und in roher Form verzehrt wird.
Weiterhin ist nicht auszuschließen,
dass sich Hausschweine durch infi-
zierte Tiere mit Trichinellen anste-
cken und somit zu einer Gefahren-
quelle für den Menschen werden
können.
Daher ist gemäß geltender Rechts-
vorschriften, insbesondere das Fleisch
von Haus- und Wildschweinen nach
der Schlachtung bzw. nach dem Er-
legen auf Trichinen zu untersuchen.
Träger von Trichinen können au-
ßerdem Pferde, Dachse oder ande-
re fleischfressende und zum mensch-
lichen Verzehr vorgesehene Wildtie-
re sein.
Die Untersuchungsmethode rich-
tet sich nach der VO (EG) Nr.
2075/2003 mit spezifischen Vor-
schriften für die amtlichen Fleisch-
untersuchungen auf Trichinen. Die
Probenentnahme erfolgt in der Re-
gel durch die im jeweiligen Fleisch-
hygienebezirk verantwortlichen amt-
lichen Tierärzte und Fachassistenten.
Die Europäische Union schreibt vor,
dass nur noch akkreditierte Labore
bzw. Trichinenuntersuchungsstellen
zum Verzehr vorgesehenes Fleisch auf
Trichinen untersuchen dürfen. Eine
Akkreditierung ist eine formalisier-
te Kompetenzfeststellung des Labors.
Sie ist die Bestätigung, dass das La-
bor in einem bestimmten Fachbe-
reich, hier die Untersuchung auf Tri-
chinella die hinreichende Fachkun-
de, die Zuverlässigkeit und Unab-
hängigkeit (Kompetenz) besitzt so-
wie die notwendigen Ressourcen
und das Personal hat, um Konfor-
mitätsbewertungen entsprechend
den Vorgaben durchzuführen.
Um eine hohe Qualität der Unter-
suchung sicherzustellen, nehmen
die Labore u. a. regelmäßig an Ring-
versuchen und Fortbildungen teil und
werden von Auditoren inspiziert.
Alle zwei Jahre muss die Akkredi-
tierung erneuert werden. Das Ak-
kreditierungsverfahren ist ein kosten-
und zeitaufwendiges Anerken-
nungsverfahren. Die Untersuchung
auf Trichinen von erlegten Schwarz-
wild sowie von allen anderen un-
tersuchungspflichtigen Tieren aus
gewerblichen Schlachtungen ist auf-
grund der höheren Nachweissicher-
heit der Methode innerhalb der Eu-
ropäischen Gemeinschaft zwingend
mit der Verdauungsmethode durch-
zuführen. 
Für den Landkreis Zwickau wurden
die vier bestehenden Untersu-
chungsstellen, welche die Verdau-
ungsmethode durchführen, erfolg-
reich akkreditiert. Die Akkreditie-
rung bestätigt den Laboren die Ex-
aktheit und Richtigkeit der Unter-
suchungen sowie die lückenlose
Wirksamkeit des implementierten
Qualitätsmanagementsystems.
Somit stehen folgende Möglichkei-
ten zur Abgabe der Trichinenproben
zur Untersuchung im Landkreis
Zwickau zur Verfügung, wobei die
entnommenen Trichinenproben vor-
zugsweise an folgender Untersu-
chungsstelle untersucht werden:
VR Dr. Klaus Petzold/aFA Frau
Petermann
am Standort des Schlachtbetriebes,









Telefon: 03722 949412 und 
03722 84910
Dienstag/Donnerstag
11:00 bis12:00 Uhr und 16:00 Uhr 
sowie nach Absprache
Dr. Helmut Gunstheimer
Hauptstraße 94, 08144 Hirschfeld
Telefon: 037607 5293
Montag/Dienstag/Donnerstag
13:00 bis 15:00 Uhr sowie nachAb-
sprache
Siegfried Bark
Hauptstraße 90, 08427 Fraureuth
Telefon: 03761 84768
Montag/Mittwoch
07:00 bis 09:30 Uhr sowie nach
Absprache (Abgabe bei Herrn Bark
in der Landfleischerei Müller) 
Weiterhin können Proben direkt im
Lebensmittelüberwachungs- und






Telefon: 0375 4402-22601 
Fax: 0375 4402-22658
Montag bis Donnerstag
08:00 bis 15:00 Uhr 
Dienstag
08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag
08:00 bis 11:30 Uhr
Weitere Informationen stehen im In-






Für weitere Fragen stehen die Sach-
bearbeiter des Lebensmittelüber-








im Landkreis Zwickau abgeschlossen
Vier Labore mit Kompetenz
Die Tierärztin Frau Jeanette Leckelt bei der Fleischuntersu-
chung auf Trichninen. Foto: Frau Bärbel Petzoldt 
Der Jugendring Westsachsen e.V. (JR) und das Freizeitzentrum (FZZ) Crim-
mitschau haben für die Sommerferien 2011 (im Zeltlager des Vereins zur
Förderung von Ausbildung, Beschäftigung, Beratung und Betreuung Ju-
gendlicher und Erwachsener e.V.  -  FAB) wieder eine gemeinsame Kin-
derferienfreizeit organisiert.
Belegung I: 11. bis 15. Juli 2011 (8 bis 14 Jahre, 85 EUR)
Belegung II: 15. bis 19. August 2011 (8 bis 14 Jahre, 85 EUR)
In dieser Zeit sind viele schöne Angebote, Ausflüge und Überraschungen
für die Kinder geplant und organisiert. Beispielsweise ein Besuch im Au-
tokino, eine Nachtwanderung, Lagerfeuer, Grillen, das Klettermobil
steht auch bereit, um das Höhlenlabyrinth zu erkunden,Volleyball, Fuß-
ball und Tischtennis, Baden und natürlich mit Booten die Talsperre entdecken
und noch vieles andere mehr. Die Freizeit wird von sozialpädagogisch aus-
gebildeten Jugendgruppenleitern/innen des Jugendringes betreut.
Anfragen, Informationen und Reservierungen unter:
FZZ Crimmitschau (FAB e.V.)
Stefan Tomesch, Christa Hupfer
Montag bis Freitag: 12:00 bis 20:00 Uhr
Telefon: 03762 3630
Jugendring Westsachsen e. V.
Sommerferien 2011 an der Kober-
bachtalsperre in Langenhessen
Jugendring Westsachsen e. V. und Frei-
zeitzentrum Crimmitschau organisieren
Ferienfreizeit
Am 25. März 2011 bereiste die
Staatsministerin für Wissenschaft
und Kunst Prof. Dr. Dr. Sabine von
Schorlemmer auf Einladung von
Ines Springer, Mitglied des Sächsi-
schen Landtages, deren Wahlkreis.
Auf dem Programm stand unter an-
derem ein Besuch der Berufsakade-
mie in Glauchau. Hier fand ge-
meinsam mit dem Oberbürgermeis-
ter der Stadt Glauchau Dr. Peter
Dresler, dem Landrat Dr. Christoph
Scheurer, dem Direktor der Staatli-
chen Studienakademie Glauchau,
Prof. Dr. Konrad Rafeld, eine Ge-
sprächsrunde zum Thema „Ent-
wicklung der Berufsakademie Sach-
sen in der Region“ statt.
An der Gesprächsrunde nahmen
weiterhin Praxispartner der Berufs-
akademie teil. Kern des Gespräches
war der Stand und die Entwicklung
des Dualen Studiums in Glauchau
und insbesondere die Sichtweise aus
der Praxis.
Wichtigste Aussage der Kultusminis-
terin war, dass die Berufsakademie in
der Bildungslandschaft von Sachsen
auch weiterhin ihren Platz haben
wird. Trotz demografischer Verän-
derungen und dem schmerzhaften
Rückgang von jungen Menschen
wird der Standort in Glauchau auch
künftig seinen Bestand haben. Die-
se Zusage war für alle Anwesenden
von Bedeutung. Besonders der Ober-
bürgermeister der Stadt freute sich,
dass Glauchau auch künftig ein Stu-
dienstandort sein und viele junge
Leute mit dieser Studienform in die
Stadt locken wird.
Der Besuch endete mit einem Cam-
pus-Rundgang. Die Ministerin zeig-






Staatsministerin für Wissenschaft und Kunst, Prof. Dr. Sabine










Die Region Vogtland-Zwickau verfügt
über enorme Potentiale im Bereich
der Kulturellen Bildung, die noch
nicht ausreichend genutzt werden.
So lautet das Fazit eines ersten Fach-
tages am 23. März 2011 im Alten Ga-
someter in Zwickau, veranstaltet
durch den Kulturraum Vogtland-
Zwickau. Anliegen war die Anregung
zu einem regelmäßigen Austausch
und die Vorstellung der ersten Ar-
beitsergebnisse des Kulturraumes
in diesem umfassenden Tätigkeitsfeld.
Dazu zählen beispielsweise eine Da-
tenbank mit Vermittlungsfunktion für
kulturelle Bildungsangebote von Kul-
tur- und Bildungseinrichtungen sowie
eine Konzeption inklusive einer Be-
standsanalyse zur Kulturellen Bildung
im Kulturraum Vogtland-Zwickau.
Zahlreiche Vertreter aus Politik,Ver-
waltung, Kultur sowie aus dem Ju-
gend- und Sozialbereich nutzten die
Gelegenheit, um sich zu informieren
und Kontakte zu knüpfen. Die Teil-
nehmer wurden teilweise in den Ta-
gungsablauf eingebunden, indem sie die
Nutzung der Datenbank vorführten
und Modellprojekte vorstellten.
Aus der gemeinsamen Diskussion
kann abgeleitet werden, dass die
Bedeutung der Vernetzung und Ko-
operation im Bereich der Kulturel-
len Bildung angesichts einer Vielzahl
von Angeboten, Zielrichtungen und
Erwartungen steigt und weiterhin in-
tensiviert werden kann. Der Kul-
turraum wird diesen Prozess auch zu-
künftig begleiten und mittels einer
dazu beauftragen Koordinatorin für
Kulturelle Bildung unterstützen.
Die Datenbank sowie weitere In-
formationen sind im Internet unter 
www.kulturraum-vogtland-zwik-
kau.de/Kulturelle Bildung zu finden.
Kulturraum Vogtland-Zwickau
Erfolgreicher Fachtag Kulturelle
Bildung im Kulturraum Vogt-
land-Zwickau







Im März konnte nach langer Bauzeit
der neue Kindergarten in Callenberg
eingeweiht werden.Auf dem Gelände
der ehemaligen Textilfabrik Kühn ent-
stand eine moderne und behinder-
tengerechte Einrichtung. In großen
freundlichen und lichtdurchflute-
ten Räumen können nun insgesamt
123 Mädchen und Jungen betreut
werden. Derzeit besuchen 79 Kinder
die neue Kindertagesstätte „Son-
nenkäfer“.
Nach der Begrüßung und einigen ein-
leitenden Worten des Bürgermeisters
richteten stellvertretend für alle
Gäste, Landrat Dr. Christoph Scheu-
rer und Pfarrer Günther Pilz einige
Worte an die mit Scheren „bewaff-
neten“ Kinder.
Die 30 ältesten Kinder der Einrich-
tung erfreuten die Gäste mit selbst
gestalteten Plakaten.
Als Symbol des Einzuges durch-
trennten sie ein gespanntes Band und
erhielten vom Bürgermeister den
Schlüssel für ihr neues Domizil.
Im Gebäude führten sie ein kleines
Programm auf und feierten den Ein-
zug, passend zum Aschermittwoch,
mit Kakao und Pfannkuchen.
Sowohl Landrat Dr. Christoph Scheu-
rer als auch Pfarrer Günther Pilz und
Bürgermeister Andreas Matthäi ho-
ben in ihrer Ansprache hervor, dass
eine Kindereinrichtung prägend für
junge Persönlichkeiten ist und dass
sich ein neu gebautes Gebäude po-
sitiv auf deren Entwicklung aus-
wirkt.
Nachdem nun alle Handwerker das
Gebäude verlassen haben und eini-
ge Umzugsvorbereitungsarbeiten
und technische Abnahmen zu reali-
sieren waren, erfolgte am 24. März
2011 der Umzug aus der ehemali-
gen Grundschule, dem Übergangs-
quartier, in die neue Kindertages-
stätte.
Die Kinder haben das neue Haus so-
fort mit Begeisterung und viel Freu-
de angenommen und dies ist die bes-
te Entschädigung und der beste
Lohn für alle am Bau Beteiligten und
die lange Wartezeit bis zum Einzug.
Gemeindeverwaltung Callenberg
Neue Kindertagesstätte feierlich eingeweiht
Kita „Sonnenkäfer“ zählt derzeit 79 kleine Bewohner
Landrat Dr. Christoph Scheurer, Pfarrer Günther Pilz und Bür-
germeister Andreas Matthäi (v. l. n. r.) während der Einwei-
hung der neuen Kindertagesstätte
Foto: Gemeindeverwaltung Callenberg
Ab dem 1. August 2011 wird zum
Glauchauer Berufsschulzentrum
ein neuer Schulteil gehören. Die
Berufsbildende Förderschule (ehe-
mals Diesterwegschule) wird laut
Schulnetzplan des Landkreises
Zwickau an das BSZ Glauchau an-
gegliedert werden und im Haus 2
am Schillerpark 1 in Glauchau zu
finden sein. Die Berufsbildende
Förderschule bietet im Schuljahr
2011/12 für Abgänger der 9. Klas-
se der allgemeinbildenden Lern-
förderschule an:
einjähriges Berufsvorbereitungsjahr
(BVJ) mit dem Ziel des Haupt-






Außerdem erfolgt die Ausbildung
nach § 66 des Berufsbildungsgeset-
zes in den Berufen:
- Holzbearbeiter
- Metallbearbeiter/Schweißwerker
- Bau- und Metallmaler
- Hochbaufachwerker
- Beikoch





Zu den genannten Berufen ist ein
Lehrvertrag mit einem Ausbil-
dungsbetrieb oder einem Bildungs-
träger erforderlich.
Bewerbungen zum einjährigen BVJ
oder Anmeldungen zu den oben
aufgeführten Berufen werden gern
entgegengenommen. Für weitere
Auskünfte stehen die Mitarbeiter
des BSZ nach vorheriger Termin-
vereinbarung im persönlichen Ge-
spräch oder telefonisch unter 03763
2532 gern zur Verfügung.
Kontakt:
Berufliches Schulzentrum für Tech-
nik und Hauswirtschaft
„Dr. Friedrich Dittes”
Schulplatz 2, 08371 Glauchau
E-Mail: bsz-diesterweg@t-online.de
oder sl@bsz-glauchau.de
Berufliches Schulzentrum (BSZ) „Dr. Friedrich Dittes“ Glauchau
Berufsbildende Förderschule als neuer Schulteil 
Vorbereitung auf Hauptschulabschluss im BVJ
Mit unserenFernLiniennach:
Usedom Rügen
Darss/Zingst   Rerik
Ungarn/Balaton
14.05. - 10.09.2011 immer samstags
24.06. - 28.08.2011 immer freitags (hin)
Hohenstein-E.:
Reisecenter 












Breitscheid-Str. 15 e 
! 037204 83356
Zustieg auch direkt in: Zwickau, 
Lichtenstein und Hohenstein-E.!
Reservierungen können  










Alle Preise beinhalten MwSt., Energiesteuer und Anlieferung ab 2,00 t ab 5,00 t
€/50 kg €/50 kg
Deutsche Brikett (1. Qualität) 9,40€ 8,40€
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Der Jugendring Westsachsen e.V. or-
ganisiert für Ehrenamtliche in den
verschiedensten Vereinen die Ju-
gendleiterschulung im Landkreis
Zwickau. Die Ausbildung erfolgt
nach den neuen Standards des Bun-
des an vier Tagen mit 48 Unter-
richtseinheiten. 
Dabei werden die Jugendleiterinnen
und Jugendleiter im Bereich Päda-
gogik, Recht und Versicherung, Fi-
nanzen, Erste Hilfe am Kind/Ju-
gendlichen, Kindeswohlgefährdung
und Demokratiebildung fit gemacht.
Eltern können also ganz beruhigt ihr
Kind an den verschiedenen Ange-
boten der Jugendarbeit teilnehmen
lassen, wenn die Betreuer die JuLeiCa
besitzen.
Die Teilnehmer kamen diesmal vom
SOS Mütterzentrum Zwickau, vom
Kinder- und Jugendverein Pleißental
aus Lichtentanne, vom Mondstaub-
theater Zwickau, der Katholischen Ju-
gend Crimmitschau, vom Kreis-
schülerrat, dem Sächsischen Verband
für Jugendarbeit und Jugendweihe,
der Annaparkhütte Meerane und der
Kinderstube Leubnitz.
Die Schulungen werden in unter-
schiedlichen Einrichtungen des Land-
kreises durchgeführt. Die aktuelle
Veranstaltung findet im Jugendhaus
Off`is in Hohenstein-Ernstthal und
in Werdau im Alten Schützenhaus des
DRK Zwickauer Land statt. Fachli-
che Unterstützungen gewähren Björn
Scheibe, Fachanwalt für Sozial- und
Verkehrsrecht des Anwaltsbüros
Ruth Knoll in Zwickau, und Denise
Syrbe, Koordinatorin des Netzwer-
kes Kindeswohl des Landkreises.
Die nächste Schulung ist für eine
Woche in den Herbstferien ge-
plant. Dann können sich wieder Ju-
gendleiterinnen und Jugendleiter
der verschiedensten Träger und
Vereine, die mit Kindern und Ju-
gendlichen, z. B. im Bereich Kultur,
Sport, Freizeit und Hobby arbeiten,
anmelden.
Informationen:




Jugendring Westsachsen e. V.
Fit für die ehrenamtliche Arbeit 
Zwölf Jugendleiterinnen und Jugendleiter nun stolze Besitzer
der Jugendleitercard (JuLeiCa)




An der Reichelbleiche 1
09224 Chemnitz / OT Grüna
Tel (0371) 82 11 96 · Fax 82 11 98





















Telefon: 0375 / 29 12 65
Telefax: 0375 / 230 91 79
www.hermann-partyservice.de
mail@hermann-partyservice.de
Buchen Sie jetzt Ihren Caterer und Partyservice
Wir bieten Ihnen ein Umfassendes Kulinarisches Angebot,
Veranstaltungsräume und Unterkünfte im Raum Zwickau




• nur 6 Tage/Monat
• PKW erforderlich
www.                         .de
Interesse? Dann rufen 
Sie Hr. Jung an.
Tel.: 0173/3825912
GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Gaststätte „Ratskeller“ in 09350 Lichtenstein 
■ gelegen im Stadtzentrum, Ernst- Thälmann- Straße 29
■ 1994 - 2000 grundhaft saniert
■ Parkplatz direkt vor dem Haus
■ komplett möbliert, inklusive Küche
■ Erdgeschoss und Kellergewölbe, 258 m²
■ zusammen ca. 120 Plätze, Biergarten ca. 100 Plätze
■ Grundmiete 1.000,- €· Nebenkosten 500,- €/ Monat/ zzgl. Mwst.
Städtische Wohnungsgesellschaft mbH Lichtenstein
✆ 03 72 04 / 6 12 00 · info@swg-lichtenstein.de · www.swg-lichtenstein.de
Interesse ?
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BETREUTES
WOHNEN
&PFLEGE ZU HAUS  
ambulanter Pflegedienst
Schwester Cordula Pfefferkorn
Chemnitzer Straße 1a und 1b
08371 Glauchau
Denn mit Sicherheit ist Altsein schön!
Tel.: 0 37 63 / 40 08 04
Fax: 0 37 63 / 50 16 70
Pflegeteam St. Egidien:
Funk: 0172 / 94 4 70 06
Pflegeteam Meerane:
Funk: 0172 / 6 00 27 60
e-Mail: pflege-zu-haus@web.e
www.pflegezuhaus-pfefferkorn.de
· insgesamt 61 Wohneinheiten mit 
30 - 57 m2 Wohnfläche
· alle Wohnungen mit Küche / Kochnische,
Bad und Balkon
· Aufzug im Haus
· Gemeinschaftsraum / Wintergarten
· 24 Stunden Rufbereitschaft im Haus 1
· ständige Anwesenheit einer Pflegekraft im Haus,
auch nachts im Haus 2 
Pflege zu Haus bietet Ihnen 
im betreuten Wohnen...
...ein Höchstmaß an Selbstbestimmung und Umsetzung
Ihrer persönlichen Wünsche
... bedarfsgerechte Betreuung und Pflege
... keine Vereinsamung, Kontaktmöglicheiten 
mit Gleichgesinnten
... Rückzug in die eigenen vier Wände
... Möglichkeit zur Teilnahme an vielen Veranstaltungen,
wie z.B. Kuchennachmittag, Basteln oder Sport, 
Gedächtnistraining, Musik- und Singenachmittage
... Sicherheit für den Lebensabend und Hilfe 
in allen Lebenslagen




• Verabreichung von Augentropfen





• Säubern der Wohnung
• Reinigung und Instandhaltung
der  Wäsche und Kleidung
• Einkäufe
• Beschaffen von Heizmaterial,
Heizen der Wohnung
• Behördengänge
• Begleitung bei Arztbesuchen
• Hilfe bei der Körperpflege
• Lagern und Betten
• Hilfe beim Wasserlassen 
und Abführen
• Zubereitung und Reichen 
von Mahlzeiten
• Kontrolle der Nahrungsauf-
nahme und Flüssigkeits -
zufuhr, auch Sonden
• Hilfe beim Aufstehen 
und Gehen
Grundpflege Behandlungspflege Hauswirtschaftliche 
Versorgung
Bewertung durch den Medizinischen Dienst der Krankenkassen mit 1,2sehr gut
Der Regionalkonvent Chemnitz, wurde am 15. Januar 2009 durch
die Oberbürgermeisterin der Stadt Chemnitz und die Landrä-
te des Erzgebirgskreises, des Landkreises Mittelsachsen, des Vogt-
landkreises und durch Landrat Dr. Christoph Scheurer für den
Landkreis Zwickau ins Leben gerufen. Ziel dieses Zusammen-
schlusses ist es, die Region, die Wohn- und Arbeitsumfeld für
fast 1,6 Millionen Menschen ist, gemeinsam zu präsentieren.
Gleichzeitig soll er auch dazu beitragen, dass sich die Menschen,
die in der Region arbeiten, wohnen und leben, besser kennen-
lernen und sich stetig mehr mit ihr identifizieren.
Hinweise auf besondere Highlights aus den Gebietskörperschaften
sollen die Leser dazu anregen, über den Tellerrand zu sehen und
vielleicht ein interessantes Ereignis bei den „Nachbarn“ zu besuchen.
Aus diesem Grunde wird, in diesem Amtsblatt startend, re-
gelmäßig auf Höhepunkte in der etwas weiter entfernten Um-
gebung hingewiesen.Wegen der Vielseitigkeit der Themen soll-
te für jeden Geschmack etwas dabei sein. Die Redaktion hofft,
dass das Amtsblatt mit der Rubrik „Veranstaltungshighlights in
der Region“ eine Bereicherung findet.
Stadt Chemnitz
„Jahr der Wissenschaft 2011“
verschiedene öffentliche Veranstaltungen im Programm des von
der Stadt Chemnitz und der Technischen Universität (TU)
Chemnitz gemeinsam mit weiteren Partnern veranstalteten Jah-
res der Wissenschaft
„Festwoche 175 Jahre TU Chemnitz“ 
Die TU Chemnitz begeht ihr 175-jähriges Jubiläum mit zahl-
reichen Veranstaltungen.
Zeit: 2. bis 7. Mai 2011
Veranstaltungsorte: TU Chemnitz und Theaterplatz
Chemnitz 
Veranstalter: Stadt Chemnitz und TU Chemnitz




„artmontan Kulturtage 2011“ 
Artmontan Kulturtage sind Events unterschiedlichster Genres,
die ausschließlich in bergbaulichen und Industrieanlagen statt-
finden. Weiterhin handelt es sich um künstlerische Experimente,
Neukompositionen, Inszenierungen, die die besonderen Mög-
lichkeiten von Raum,Atmosphäre und Akustik nutzen.
„Eine Reise auf und zu Meeren und Flüssen dieser Welt“:
Vom Hamburger Hafen zur Schwarzwasseranlegestelle –
„Eine Reise gegen die Traurigkeit und die Langeweile“ mit Men
in Blech – Brass & Dance aus Hamburg. Diese elitäre musi-
kalische Einheit wurde gegründet, um negative Gemütszustände
der modernen Welt zu bekämpfen. Eine gekonnte Kombina-
tion verschiedener Techniken aktiviert Lachen, Freude und Eu-
phorie.
Zeit: 21. Mai 2011, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Eisenbahnmuseum Schwarzenberg
– Lokschuppen, Schneeberger Stra-
ße 60, 08340 Schwarzenberg
Veranstalter: kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgs-
kreises
Hinweise: weitere Informationen unter:




Was haben Schmetterlinge und Minerale gemeinsam? Faszi-
nierende Formen und bezaubernde Farben.
In der Sonderschau „Fliegende Juwelen" zeigt die terra mineralia
die mineralogisch-entomologische Sammlung von Robert Ja-
kob und Markus Klein. Seit 1997 sammeln die beiden mit gro-
ßer Leidenschaft die ungleichen Paare, die am Ende durch ihre
erstaunliche Gleichheit begeistern. Fast 150 haben die Samm-
ler zusammengetragen.
Dabei regen die Farben, Formen und Strukturen zum Nach-
denken an.Wie entstehen die Farben? Wie kann es sein, dass
die gleichen Farben, Formen oder Strukturen sowohl in der
belebten als auch in der unbelebten Natur zu finden sind? 
Das leuchtende Blau des Morpho-Schmetterlings aus Ecuador
findet man so beispielsweise in dem Mineral Labradorit aus Ka-
nada wieder. Das zarte Grün einer afrikanischen Gottesanbeterin
zeigt sich ebenso im Fuchsit, den man in Tirol in Österreich
finden kann. Selbst die Strukturen von Goethit in der Form
von Samtblende können in einer Rotknievogelspinne wieder
entdeckt werden.
Zeit: 23. April bis 31. Juli 2011, täglich
09:00 bis 18:00 Uhr (Schließtag: 30.
Mai 2011)
Veranstaltungsort: Schloss Freudenstein in Freiberg,
Schlossplatz 4, 09599 Freiberg
Veranstalter: TU Bergakademie Freiberg, terra mi-
neralia, Schloss Freudenstein
Landkreis Zwickau
18. Radlersonntag im Mülsengrund
Jedes Jahr kommen Zehntausende zum längsten Straßenfest der
Region in die längste Gemeinde Sachsens und verbringen an-
genehme und erlebnisreiche Stunden, ob auf Drahteseln, Rol-
lerblades oder auch einfach nur zu Fuß.
Der Start ist 10:00 Uhr in Dennheritz, Ortsteil Niederschind-
maas. Die abwechslungsreiche Tour von rund 20 Kilometern
durch den Mülsengrund endet im Ortsteil Neuschönburg von
Mülsen. Der Radlersonntag präsentiert sich erneut mit Neuem
und Traditionellem. Entlang der Strecke gibt es Ausstellungen,
Informationsstände, Aktionen für Kinder, verschiedene Rast-
möglichkeiten u. v. m. zu erleben. Bei eventuellen Pannen sor-
gen Fahrradreparaturstützpunkte für schnelle Hilfe.
In den einzelnen Kirchen zwischen Dennheritz und Ort-
mannsdorf sind Orgelkonzerte, organisiert von der Sächsischen
Orgelakademie, zu hören. Zehn Stempelstellen müssen an-
gefahren werden, um an der Tombola teilnehmen zu können.
Das einzigartige Flair und die tolle Stimmung machen den Rad-
lersonntag einmalig.




Veranstaltungshighlights in der Region
Neue Rubrik in den Landkreisnachrichten
GESCHÄFTSEMPFEHLUNGENTraditionslok
IG 583047 e. V.
in Glauchau lädt ein, zur
Dampfsonderfahrt am 30.04.2011,
bespannt mit 35 1097 und
118 770. Der Zug fährt ab Glauchau
ca. 8.00 Uhr mit Halt in Zwickau,
Gößnitz, Gera nach Saalfeld, dort
4 Std. Aufenthalt zur individuellen
Gestaltung. Rückfahrt durchs
Saaletal über Jena mit Halt in Gera,
Zwickau nach Glauchau.
Ankunft ca. 20.00 Uhr. Fahrpreis
beträgt 59,00 Euro, Kinder bis
12 Jahre 44,00 Euro.
Verkauf, Infos, Reservierung
Glauchauer Bahnhofs-
buchhandlung Otto 03763/ 2363.






Lokschuppen – Bahnhof – Alte und
Neue Feuerwache (Familientag der
FFW Glauchau), Modellbahnbörse
und Souvenierverkauf.
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Ausgewählte Veranstaltungen 
im Monat Mai 2011
Angaben ohne Gewähr
Datum Zeit Veranstaltung Ort
29.04. – 15.05.2011 Frühlingsvolksfest Platz der Völkerfreundschaft Zwickau
30.04. und 01.05.2011 Käfertreffen des Chemnitzer Käferclub e.V. Stausee Oberwald Reichenbach, Parkplatz
01.05.2011 10:00 Uhr Traditionelle Frühjahrswanderung Treffpunkt: Romantik Hotel
mit dem Meeraner Bürgerverein Schwanefeld Meerane
01.05.2011 10:00 – 17:00 Uhr 12. Radlerfrühling im Muldental zwischen Remse,Waldenburg,
Wolkenburg und Penig
01.05.2011 09:00 – 17:00 Uhr Vereinsmeisterschaft im Tischtennis 
des ESV Lok Zwickau Sporthalle Zwickau, Paulusstraße
01.05.2011 14:00 Uhr „Jetzt ist die Heimat hier“ – Sonderführung zu Deutsches Landwirtschaftsmuseum
Vertreibung und Neubauernbewegung Schloss Blankenhain
01.05.2011 15:00 Uhr Buchvorstellung „Schlösser im westlichen Erzgebirge“ 
mit dem Autor Matthias Donath Museum Burg Schönfels
05.05.2011 19:00 Uhr Szenische Lesung mit Texten von Hedwig Dohm 
(1831 bis 1919) „Mehr Stolz, ihr Frauen!“ mit den 
Autorinnen Dr. Isabel Rohner und Nikola Müller Museum Burg Schönfels
06.05.2011 ab 18:00 Uhr 3. Meeraner Bürgergartenfest
07.05.2011 ab 14:00 Uhr Bürgergarten Meerane
05. – 08.05.2011 Internationaler FIL-Sommercup im Rennrodeln 2011 Westsachsenstadion Zwickau,
des ESV Lok Zwickau Rodelbahn
06.05.2011 155 Jahre FFW Hohenstein-Ernstthal – „Tag der 
offenen Tür“ FFW Hohenstein-Ernstthal, Turnerstraße
06.05.2011 16:30 Uhr Bilderbuchkino für kleine Leute (ab vier Jahre) Stadtbibliothek Lichtenstein
06.05.2011 19:00 Uhr Konzert mit dem Kosakenchor Ev.-Luth. Marienkirche Gersdorf
07.05.2011 Bauern- und Handwerkermarkt St. Egidien
07.05.2011 11. Mülsengrundlauf Mülsen, SG Motor Thurm e.V.
07.05.2011 09:00 – 17:00 Uhr Kartenspielturnier „Magic:The Gathering“ 
Prerelease-Turnier zur neuen Erweiterung Daetz-Centrum Lichtenstein
07.05.2011 10:30 Uhr Öffentliche Stadtführung Treffpunkt:Touristinformation Zwickau
07.05.2011 16:00 Uhr Reinhard Lakomy „Der Traumzauberbaum“ Gewandhaus Zwickau
07.05.2011 16:00 Uhr Kultur- und Musikmeile – Musik unter 300 Jahre 
altem Dachgebälk Stadtmuseum Lichtenstein
07.05.2011 ab 17:00 Uhr 2. Kultur- und Musikmeile Stadtgebiet Lichtenstein
07.05.2011 19:30 Uhr Orgelkonzert Friedenskirche Ponitz
07.05.2011 19:30 Uhr „Melodien für’s Herz“ mit Patrick Lindner,
Lena Valaitis,Tom Mandl Theater Crimmitschau
07./08.05.2011 10:00 – 18:00 Uhr Westsächsischer Töpfermarkt Marktplatz Crimmitschau
07./08.05.2011 08:00 – 16:00 Uhr 25. Reit- und Springturnier Reitplatz B 173 Mülsen, Ortsteil St. Jacob
08.05.2011 10:00 – 17:00 Uhr 18. Radlersonntag Mülsengrund
08.05.2011 13:00 – 18:00 Uhr 3. Meeraner Flohmarkt Markt Meerane
08.05.2011 13:00 – 21:00 Uhr Eichenfest Waldenburg, Ortsteil Schlagwitz  
08.05.2011 14:00 Uhr „Von Rähm,Abbund und Zapfen“ – Sonderführung Deutsches Landwirtschaftsmuseum 
zu Holz- und Fachwerkbau Schloss Blankenhain
08.05.2011 14:30 Uhr Öffentliche Parkführung Grünfelder Park Waldenburg
08.05.2011 15:30 Uhr Hohenstein-Ernstthaler Ansichten von 1910 bis Gasthaus „Stadt Chemnitz“ 
1930 – Bildvortrag von Jens Schilling Hohenstein-Ernstthal
08.05.2011 16:00 Uhr Orgelkonzert mit Norbert Ranft Kirche St. Christophori Hohenstein-
Ernstthal
08.05.2011 17:00 Uhr Konzert mit dem Duo Blaak Schloss Waldenburg, Blauer Saal
08.05.2011 19:30 Uhr Konzert an der Silbermannorgel mit KMD i. R.
Christian Drechsel (Oberwiesenthal) St. Georgenkirche Glauchau
09.05.2011 19:00 Uhr Frühjahrsausgabe der Sächsischen Buchbörse - Neuer-
scheinungen sächsischer Autoren im Streitgespräch Stadtbibliothek Meerane
13.05.2011 19:00 Uhr Videoschau mit Herrn Gessner – Heinz Tetzner aus 
der Sicht eines Verehrers Vereinshaus Hessenmühle Gersdorf
13.05.2011 19:00 Uhr Offener Abend für alle Generationen Bärenwalde,Auerbacher Straße 
Fireabend in a Pup (ehem. BHG-Gebäude)
13.05.2011 20:00 Uhr Ü30-Party Konzert- und Ballhaus Neue Welt Zwickau
13. – 15.05.2011 Strumpf- und Vereinsfest Festplatz Oberlungwitz
13. – 15.05.2011 ADAC GT Masters Sachsenring
13. – 15.05.2011 4. Künstler-Pleinair Schloss Wildenfels
14.05.2011 09:00 Uhr Oldtimer-Ausstellung, DDR-Ausstellung,
Gewerbeschau, Schauschafscheren Hartmannsdorf, Dorfstraße 7 - 9
(bei Wollhandel Günnel)
14.05.2011 10:00 Uhr Eröffnung Freibad, „Tag der offenen Tür“ und Kinderfest Freibad Hartmannsdorf
14.05.2011 10:30 Uhr Öffentliche Stadtführung Treffpunkt:Touristinformation Zwickau
14.05.2011 16:00 Uhr Nachtflohmarkt Stadthalle Zwickau
Fortsetzung auf Seite 19
Güterbahnhofstraße 30 · 08371 Glauchau · Tel. 0 37 63 / 77 84 - 0
www.bäder-we l lnes s .de
Faszinierend perfekt.
Fassettenreiche Brillianz aus allen Blick-
winkeln. Das ist unser Anspruch für die
Realisierung einzigartiger Bäderwelten.
Wir laden Sie ein, diese bei uns zu entdecken.
Unter dem Motto „Museen, unser
Gedächtnis“ präsentieren sich zum In-
ternationalen Museumstag am 15.
Mai 2011 zahlreiche Museen und Ein-
richtungen des Landkreises Zwickau.
Sie laden an diesem Tag mit ihren Aus-
stellungen und besonderen Aktionen
in die Tourismusregion Zwickau ein.
Es gibt viele Gründe, Museen zu be-
suchen!
Von der Geschichte des Automobil-
baus über die Schlösser und Burgen
des Landkreises bis hin zu Kunst-
sammlungen und musikalischen Hö-
hepunkten gibt es für die Besucher
vieles zu erleben, zu entdecken und
zu genießen.
In Limbach-Oberfrohna wird z. B.
das Eschemuseum neu eröffnet. In
der einstigen Strumpffabrik wird
detailliert und umfangreich zur Wir-
kerei- und Strickereigeschichte in-
formiert. Das Robert-Schumann-
Haus Zwickau lädt zu einem musi-
kalischen Ohrenschmaus mit dem
Quartett „Cuarteto Arriaga“ (Mozart,
Schubert, Schumann) ein und das
Landwirtschaftmuseum Schloss Blan-
kenhain bietet ein umfangreiches
Programm anlässlich des 30. Jah-
restages der Museumseröffnung.
Hier werden neben der Eröffnung ei-
ner Dauerausstellung zum Thema 
„Traktoren- und Landtechnik in Mit-
tel- und Ostdeutschland“ u. a.
nostalgische Traktorfahrten auf dem
Rittergutsgelände angeboten. Und
wie geschaffen für Kinder und Fa-
milien macht der Haribo-Truck Halt
im August Horch Museum Zwickau.
Mit insgesamt fünfundvierzig Museen
beteiligen sich in diesem Jahr deut-
lich mehr Einrichtungen an der ge-
meinsamen Aktion des Landkreises
Zwickau mit dem Tourismusregion
Zwickau e.V. als in den vergangenen
Jahren.Auch wurde die Öffnungszeit
an diesem Tag familienfreundlicher
gestaltet und um zwei Stunden er-
weitert. Alle beteiligten Museen ha-
ben somit anlässlich dieses Tages
von 10:00 bis 19:00 Uhr geöffnet
und warten mit Sonderführungen
und besonderen Ausstellungen auf
ihre Gäste.
Die Museumstag-Kombikarte kos-
tet im Landkreis Zwickau 5 EUR/Er-
wachsenen und ist in allen beteilig-
ten Museen erhältlich. Kinder, Schü-
ler und Studenten haben freien Ein-
tritt. Der Eintritt muss jeweils im er-
sten Museum entrichtet werden.
Mit der erstandenen Eintrittskarte
aus dem ersten Museum können
die weiteren 44 Museen des Land-
kreises kostenfrei besucht werden.
Ab sofort liegen für die Besucher in
allen beteiligten Museen Flyer und
Eintrittskarten für den Museumstag
2011 bereit. Die unterschiedlichen
Öffnungszeiten der einzelnen Ein-
richtungen sollten dabei beachtet
werden.
Ausgewählte  Veranstaltungen auf Seite 19
Tourismusregion Zwickau e. V.
Museen entdecken, erleben,
wiederkommen!
Internationaler Museumstag am 15. Mai
BAUEN UND WOHNEN
... und wenn es 100 Jahre feucht war:
Ihr Haus wird trocken !
mit 20 Jahren Gewährleistung für Horizontalsperren
• ENDGÜLTIG •
• kostenlose fachliche Beratung vor Ort




09385 Lugau · Chemnitzer Straße 41a · Tel.: 037295/3333
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In der Märzausgabe des Amts-
blattes wurde bereits auf die In-
itiative Landkreistour hingewie-
sen. Sie umfasst zwanzig touris-
tische Highlights, welche in einem
Flyer mit Stempelkarte aufge-
führt sind.Wer es schafft, sich in
zwölf der genannten Einrichtun-
gen einen Stempel abzuholen,
erhält vom Landkreis ein kleines
Präsent. Ab dieser Ausgabe des
Amtsblattes werden die an der
Landkreistour teilnehmenden,
besuchenswerten Schlösser, Mu-
seen und Ausflugsziele einzeln
vorgestellt. So sind u. a. wichti-
ge Kontaktdaten aufgeführt und es
gibt Hinweise zu Öffnungszei-
ten, Eintrittspreisen und Sehens-
wertem.
Museum und Kunstsammlung 
Schloss Hinterglauchau






Eintrittspreise: Erwachsene 5 EUR, Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jahre 3,50 EUR
Sehenswertes:
- historische Interieurs 16. bis 19.
Jahrhundert
- Malerei und Plastik  19./20. Jahr-
hundert
- Weberleben - Zum Alltag im
Schönburgischen 




- Sakrale Kunst 14. bis 18. Jahrhundert in der Schlosskapelle „St. Marien"
(barrierefreier Zugang) 
- „Auf der Straße" - Präsentation einer kleinen Kutschensammlung in der
Schlossremise (barrierefreier Zugang) 
- „Hofküche" (barrierefreier Zugang) 
- Blick durch das Angstloch ins Verlies (an den Wochenenden) 
- Exponat des Monats 
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Samstag und Sonntag 14:00 bis 17:00 Uhr 
sowie an gesetzlichen Feiertagen, Karfreitag, 24. und 31. Dezember geschlossen
Heimatmuseum Härtel-Haus Mülsen
Adresse: St. Jacober Hauptstraße 170,




Führungen: während der Öffnungszeiten 
und nach telefonischer Absprache
Eintrittspreise: Erwachsene 3 EUR, Kinder 1,50 EUR
Sehenswertes:
- Geschichte der heimischen Weberei 
- vorführbare Maschinen 
- Ortsgeschichte des Ortsteiles St. Jacob 
- Sonderausstellungen zu speziellen Themen 
Tetzner-Museum Gersdorf
Bezeichnung: Tetzner-Museum Gersdorf
Adresse: Hauptstraße 193, 09355 Gersdorf




Eintrittspreise: Erwachsene 2,50 EUR,
Kinder 1,25 EUR
Sehenswertes:
- Museum in einem sanierten Vierseitenhof 
- Ölgemälde,Aquarelle und Grafiken des Malers 
Heinz Tetzner (1920 bis 2007)
Museum Burg Schönfels





Führungen: nach vorheriger Anmeldung,
speziell für Kinder: Burg-Rallye, Führungen zum Ge-
schichtsunterricht
Eintrittspreise: Erwachsene 2,10 EUR, ermäßigt 1 EUR; Erwachsene - Grup-
pen ab 15 Personen 1,50 EUR/Person, Schulklassen, Kin-
dergruppen 0,75 EUR/Person; Führungen 1,80 EUR/Per-
son, Führungen ab zehn Personen 1,40 EUR/Person
Sehenswertes:
- bietet unverfälschten Einblick in
eine mittelalterliche Wehranlage 
- Burganlage bestehend u. a. aus
umlaufendem Wall und Graben,
Vorburg, Unterburg sowie Haupt-
burg mit Bergfried 
- historische Räume, wie spätgoti-
sche Bohlenstube mit Kielbogen-
tür oder Kapelle mit einzigarti-
ger Holzorgel  
- Vorträge und Ausstellungen zur
Baugeschichte und zu aktuellen Ergebnissen der Bauforschung 
- Ausstellungen zu ehemaligen Besitzern sowie zur bäuerlichen Alltagskultur
der Region 
- Sonderausstellungen, Konzerte,Vorträge, museumspädagogische Angebote 
- Handwerker- und  Töpfermärkte 
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr
Samstag und Sonntag 10:00 bis 17:00 Uhr
Pressestelle
Landkreistour 2011
Partner der Landkreistour vorgestellt
Öffnungszeiten:
Samstag und Sonntag14:00 bis 17:00 Uhr 
am ersten Wochenende im Monat
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15:00 bis 18:00 Uhr
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KULTUR / FREIZEIT / SPORT
14.05.2011 17:00 Uhr Konzertreihe - Klavierquartett mit Mitgliedern des 
Leipziger Gewandhauses Alte Turnhalle Fraureuth
14.05.2011 17:00 Uhr Punktspiel 2. Liga Wasserball Männer SV Zwickau 
von 1904 Schwimmhalle Zwickau, Flurstraße
14.05.2011 17:00 – 18:00 Uhr Volksliederabend Jugend- und Begegnungszentrum 
„Bauerngut“ Rödlitz
14.05.2011 17:00 Uhr Eröffnung der Werner-Bochmann-Ausstellung und Kunsthaus Meerane
Erich-Knauf-Ausstellung
19:00 Uhr „Mit Musik geht alles besser“ – Gala anlässlich der Romantik Hotel Schwanefeld Meerane
Eröffnung der Werner-Bochmann-Ausstellung mit 
dem Chor des Meeraner Bürgervereins MERACANTE,
der BigBand Meerane, Hans-Jürgen Beyer und den 
Gästen Siegried Jordan,Angelina Bianco und Julia Axen
14.05.2011 17:00 – 22:00 Uhr Internationale Museumsnacht Kunsthaus und Altes Rathaus Meerane
14.05.2011 19:30 Uhr Akkordeon- und Klavierkonzert mit Danny und 
Toni Leuschner (Lichtenstein) Renaissanceschloss Ponitz
14.05.2011 19:30 Uhr Konzert des Sächsischen Mozartfestes Kirche Langenreinsdorf
14.05.2011 21:00 Uhr Konzert des Voice of Art e.V. Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal
14. /15.05.2011 Kräutertage Miniwelt Lichtenstein
15.05.2011 09:00 Uhr Lichtensteiner Erlebniswanderung Daetz-Centrum Lichtenstein
15.05.2011 10:00 – 16:00 Uhr Fahrbetrieb in der Modellbahnwelt Vereinshaus Waldenburg
15.05.2011 15:00/16:00 Uhr Sonderführung in den Meeraner Höhlern Treffpunkt: Eingang August-Bebel-Straße
Meerane
15.05.2011 19:30 Uhr „Die Fledermaus“ Gewandhaus Zwickau
16.05.2011 18:30 Uhr „Geschichte der Jagd im Raum Lichtenstein“ – 
Vortrag von Konrad Geithner Hotel „Goldener Helm“ Lichtenstein
17.05.2011 20:00 Uhr Schauorchester UNGELENK Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
18.05.2011 16:00 Uhr BallhausTanz mit der Band memory Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
18.05.2011 16:00 Uhr Kinder-Universale „Schimpansenforschung in Afrika“ 
mit Prof. Dr.Volker Sommer (Anthropologe London 
University College) Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal
18.05.2011 19:30 Uhr Rathauskonzert – Liederabend im Rahmen des 
Sächsischen Mozartfestes Rathaus Hohenstein-Ernstthal
19.05.2011 08:30 Uhr Wanderung der Natur- und Heimatfreunde 
Gersdorf – Glauchau – Mosel – Dänkritzer 
Schmiede (ca. 10 km) Treffpunkt: Bahnhof Glauchau
19.05.2011 19:00 Uhr 17. Max-Schneider-Vortrag - Elefant,Tiger & Co. - 
Blicke hinter die Kulissen einer TV-Dokuserie mit Prof.-Max-Schneider-Gymnasium 
Anja Hagemeier Lichtenstein
19.05.2011 19:30 Uhr 7. Sinfoniekonzert Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
20.05.2011 15:00 – 18:00 Uhr „Tag der offenen Tür“ Freizeitzentrum Annaparkhütte Meerane
20.05.2011 18:00 Uhr Benefiz-Tischtennis-Turnier Mehrzweckhalle Wildenfels
20.05.2011 19:30 Uhr „Die Ketzerbraut“ – Lesung mit Iny Lorentz Stadtbibliothek Lichtenstein
20. – 22.05.2011 ab 10:00 Uhr „Die Russen kommen“ – Traktorentreffen für die 
ganze Familie Oberlungwitz, Goldbachstraße
20. – 22.05.2011 Sportfest des VfL Wildenfels Sportplatz Wildenfels
21.05.2011 10:30 Uhr Öffentliche Stadtführung Treffpunkt:Touristinformation Zwickau
21.05.2011 16:00 Uhr „Voll auf die Mütze“ – Schlagerfestival Stadthalle Zwickau
21.05.2011 17:00 Uhr Abschlusskonzert Meisterkurs Midori Seiler Schloss Waldenburg, Blauer Saal
21.05.2011 17:00 Uhr Klavierrecital mit Christoph Berner Burg Stein Hartenstein
21.05.2011 18:00 – 24:00 Uhr Juston & Timbalatin – Son, Salsa,Timba, Rap,
Raggae, Soca u. a. „heiße Rhythmen” von zehn 
Musikern in Szene gesetzt Romantik Hotel Schwanefeld Meerane
21.05.2011 19:00 Uhr „Rock im Park 2011“ mit Simple Song 
und The Sandsacks Stadtpark Lichtenstein, Freilichtbühne
21.05.2011 19:30 Uhr Ein Abend mit Startenor Rene Kollo Theater Crimmitschau
22.05.2011 09:00 /12:00/ Schlauchboottouren auf der Zwickauer Mulde zwischen Waldenburg und Wolkenburg
15:00 Uhr
22.05.2011 09:30 Uhr Radwanderung mit dem Meeraner Bürgerverein Treffpunkt: Markt Meerane
22.05.2011 09:30 Uhr Gospelmesse Ev.-Luth. Kirchgemeinde Gersdorf
22.05.2011 14:00 Uhr „Gefiederte Nachbarn“ – Vogelkundige Deutsches Landwirtschaftsmuseum 
Sonderführung im Museumsumfeld Schloss Blankenhain
22.05.2011 14:00 Uhr Orgelweihe (nach Restauration) Kirche Härtensdorf
22.05.2011 14:00 – 16:00 Uhr Öffentliche Führung „Entlang des Lichtensteiner 
Skulpturenpfades“ Daetz-Centrum Lichtenstein
22.05.2011 14:30 Uhr Öffentliche Parkführung Grünfelder Park Waldenburg
22.05.2011 15:00 Uhr Jahreskonzert des Jugendblasorchesters Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
22.05.2011 17:00 Uhr „Einfach klassisch!“ – Konzert mit dem Ensemble 
Amadeus mit Musik von Bach, Mozart und Vanhal Kirchgemeindehaus Meerane
22.05.2011 19:30 Uhr Bernd Lutz Lange & Katrin Weber „Ganz persönlich“ Gewandhaus Zwickau
22.05. – 04.06.2011 Deutsche Segelflugmeisterschaft Aeroclub Zwickau Flugplatz Zwickau
23.05.2011 19:30 Uhr Heißmann & Rassau: „Die Fledermaus“ Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
Fortsetzung auf Seite 20
Datum Zeit Veranstaltung Ort
Lieber ein warmes Bad,
als eine kalte Dusche!
www.wolf-poser.de
Überlassen Sie bei Ihrer Badplanung nichts dem Zufall. 
Wir sind die Spezialisten für Ihr individuelles Traumbad 
- von der Planung bis zur Realisierung.
Guteborner Allee 5, Meerane
Tel. 03764.18 88 0
BAUEN UND WOHNEN
Bauernmuseum Dürrengerbisdorf
10:00 bis 18:00 Uhr „Tag der offenen Tür“ mit Scheunenflohmarkt
Burg Schönfels
10:00 bis 19:00 Uhr Förderverein Musischer Schlossberg Planitz e.V.
stellt historische Kinderspiele vor und lädt ein
zum Mitspielen
11:00 bis 18:00 Uhr Basteln mit dem Kinder- und 
Jugendverein Pleißental e.V.
11:00 Uhr Eröffnung der Fotoausstellung „Der Ort, in dem
wir leben“ – ein Gemeinschaftsprojekt des Land-
kreises Zwickau und dem Kinder- und Jugendver-
ein Pleißental e.V.
15:00 Uhr Ausstellungseröffnung „Hexenjagd und Teufels-
jagd –Sagen aus Sachsen und Böhmen in Male-
rei, Grafik und Plastik
Daetz Centrum Lichtenstein
10:00 bis 19:00 Uhr Öffentliche Führungen
14:00 Uhr „Weltreligionen“
16:00 Uhr „Mythen und Schöpfungsgeschichten“
Deutsches Landwirtschaftsmuseum Schloss Blankenhain
14:00 Uhr Eröffnung der Dauerausstellung „Geschichte der
Traktoren- und Landtechnik in Mittel- und Ost-
deutschland 1920 bis 1990“, Sonderführungen
zum Thema „Musik und Unterhaltung für Jung
und Alt“
ab 15:00 Uhr Sonderfahrten mit Traktoren im Rittergutsgelände
Galerie am Domhof Zwickau
ab 10:00 Uhr Aktionen zur aktuellen Ausstellung „...in Mitten
des Wegs im Leben“ mit Werken von Erik Seidel
und Hanif Lehmann
ab 13:00 Uhr Druckvorführung
Priesterhäuser Zwickau
ab 10:00 Uhr Armbrustschießen für Kinder
ab 13:00 Uhr Verkostung eines typisch mittelalterlichen Ein-
topfs aus der alten Rußküche
14:00 und 16:00 Uhr Geführter Rundgang durch die Sonderausstel-
lung „Vom Faustkeil zur Flinte“ 
Kunstsammlungen Zwickau
11:00 Uhr Familienführung
14:00 Uhr Führung mit dem Kurator Dr. Gerd-Helge Vogel
17:00 Uhr Einblicke in die Museumsarbeit:Alte Kunst im
neuen Licht – zur Restaurierung und Neugestal-
tung der Sammlung spätgotischer und frühba-
rocker sakraler Skulpturen
Stadtmuseum Lichtenstein
10:00 bis 19:00 Uhr Museen – unser Gedächtnis
10:00 bis 19:00 Uhr Museen in der Tourismusregion Zwickau
Schloss Wildenfels
10:00 bis 19:00 Uhr Ausstellung von Elisabeth Decker 
14:00 Uhr Ausstellungseröffnung
Textil- und Rennsportmuseum Hohenstein-Ernstthal
10:00 bis 19:00 Uhr Museumsfest
Pressestelle
Ausgewählte Veranstaltungen 
Internationaler Museumstag am 15. Mai
Heizöl * feste Brennstoffe * Holz-Pellets * Tankanlagen
Diesel   *   Tankreinigung   *   Hartholz-Briketts
Fensterbau D. Schulze-Gräfe
in Holz, Kunststoff & Holz-Aluminium
• Fenster und Türen · Verglasungen
• Rolläden und Wintergärten
– eigene Herstellung –
Hauptstraße 16 • 08393 Schönberg
Tel. (03764) 31 16 • Telefax (03764) 36 72
www.schulze-graefe.de
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KULTUR / FREIZEIT / SPORT
25.05.2011 Einlass: 18:00 Uhr Kriminacht mit Claudia Puhlfürst im Rahmen der
Beginn: 19:00 Uhr „Ostdeutschen Krimitage“ Priesterhäuser Zwickau
25.05.2011 19:30 Uhr Sächsische Variationen – ein Lene Voigt-Abend 
mit Tom Pauls Stadthalle Meerane
25. – 28.05.2011 Zauberwald Märchenpalast Platz der Völkerfreundschaft Zwickau
26.05.2011 19:00 Uhr Hobbyabend für Jung und Alt Kulturelle Begegnungsstätte Callenberg,
Ortsteil Reichenbach
27.05.2011 ab 18:00 Uhr Brunnenfest Schloss Wildenfels
27./28.05.2011 20:00 Uhr „Blickwinkelreihe Zwickau“ – 9. Bilderburg-Festival Westsächsische Hochschule Zwickau,
Burg Schönfels Campus Scheffelberg, Hörsaal 1
27. – 29.05.2011 Feuerwehrfest Festwiese Kaufungen
28.05.2011 09:30 – 15:00 Uhr 9. Nachwuchssportfest in der Leichtathletik 
des SV Vorwärts Zwickau Sportforum „Sojus“ Zwickau-Eckersbach
28.05.2011 10:00 – 16:00 Uhr Landesmeisterschaft im Kunstradfahren des ESV 
Lok Zwickau (Schüler) Sporthalle Mosel
28.05.2011 10:30 Uhr Öffentliche Stadtführung Treffpunkt:Touristinformation Zwickau
28.05.2011 12:30 – 18:30 Uhr 17. Limbacher Marktlauf (Laufverein Limbach 2000) Markt Limbach-Oberfrohna
28.05.2011 13:00 – 17:00 Uhr Besuchertag Schloss Wildenfels
28.05.2011 14:00 – 17:00 Uhr 8. Manfred Hillmer-Gedächtnisturnier im Boxen 
des KSSV Zwickau Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
28.05.2011 17:00 Uhr Punktspiel 2. Liga Wasserball (Männer) SV Zwickau 
von 1904 Schwimmhalle Zwickau, Flurstraße
28./29.05.2011 Gartenbahntreffen Miniwelt Lichtenstein
29.05.2011 Vogelkunde-Wanderung Tierpark Hirschfeld
29.05.2011 10:00 Uhr Punktspiel 2. Liga Wasserball Männer SV Zwickau 
von 1904 Schwimmhalle Zwickau, Flurstraße
29.05.2011 10:00 – 18:00 Uhr BASILIKUM – der Kräuter- und Pflanzenmarkt Grünfelder Park Waldenburg
29.05.2011 13:00 – 18:00 Uhr „Handwerkertag“ – Schauvorführungen in den 
Museumsobjekten Sägewerk, Schmiede und Stell-
macherei sowie von verschiedenen Handwerksbetrieben,
Informations- und Verkaufsstände, Backtag in der 
Dorfbäckerei, Sonderfahrten mit historischen 
Traktoren im Schlosshof Deutsches Landwirtschaftsmuseum 
Angebot von Speisen und Getränken Schloss Blankenhain
29.05.2011 14:00 – 18:00 Uhr Historischer Pferde- und Kutschentag Reiterhof Pfitzner Meerane,
Ortsteil Dittrich
29.05.2011 ab 15:00 Uhr „Alt und Jung feiern Geburtstag“ anlässlich des 
20. Jahrestages des Jacober Heimatvereins Mülsen 
mit Ausstellung „Altmülsener Ansichten“ Vereinshalle Mülsen, Ortsteil St. Micheln
29.05.2011 17:00 Uhr Programm des Monats mit den „Spinnesängern“ Galerie ART IN, Kunsthaus Meerane
Datum Zeit Veranstaltung Ort
Stadthalle Limbach-Oberfrohna
Jägerstr. 2 · 09212 Limbach-Oberfrohna
www.wunsch-konzert.de
Stadthalle: 0 37 22 - 46 93 10
Tickets: BLICK Helenenstraße 
0 37 22 - 77 91 82 24 11
Unsere Programmvorschau
18. Mai: Comitwochedy mit 
Nils Heinrich 19.00 Uhr
Im Hirsch wird es heute etwas lauter.
Denn „Die Abgrunde des Nils“ werden
Lachsalven im Minutentakt provozie-
ren. Nils Heinrich ist ubrigens frischge-
backener Träger des Kleinkunstpreises
Baden-Wurttemberg 2011 und Gewin-
ner des Salzburger Stiers. Und was
sagt uns das? Kommen! Wäre doch ge-
lacht!
19. Mai: Tanzcafé im Hirsch –
mit Klaus & Rosi 14.00 Uhr
Klaus & Rosi Mietzelfeld sorgen mit
entspannter Tanzmusik fur einen gesel-
ligen Nachmittag. Freuen Sie sich auf
Schlager, Evergreens und nette Mit-
menschen.
24. Mai:
„Der gestiefelte Kater“ 9.30 Uhr
Diesen Kater gibt es schon fruh um
halb 10 – als bezauberndes Puppen-
theater fur Kinder ab 4 Jahren. Ein tie-
rischer Spaß nach Märchenmotiven der
Gebruder Grimm, präsentiert von der
Puppenbuhne Zwickau.
- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 037609/5 88 08
Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
· Aufarbeitung · Neubeziehen
· Neuanfertigung · Reparaturen
Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!
Wir bieten Ihnen außerdem:
PVC-Fußbodenbeläge, Teppichböden, Laminat,
alles in großer Auswahl
Wohngemeinschaft „Sonnenschein“
Antonstraße 7, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Infos: Tel. 03723 - 34 87 45
Wohnungsverwaltung Gräbsch
Tel. 03723 - 41 38 76
• 24-stündige Betreuung durch einen Pflegedienst
• Einzelzimmer die individuell eingerichtet werden können
mit einem separatem Bad
• 80 m2 großer Gemeinschaftsbereich
• großzügige Terrasse und Garten
• zum Teil kostengünstiger als ein Pflegeheimplatz
• nur max. 10 Mitbewohner
Sie haben es sich durch ein hartes
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20  JAHRE  GARANT IE auf Horizontalsperre
WTA geprüft nach Merkblatt 4-4-04/D mit 99 % Wirksamkeit DFG 80 % + / - 5 %
Abteistr. 14 · 09353 Oberlungwitz · Tel. 03723/44820 o. 0171/7722702 · Fax 44821
VEINAL® Fachbetrieb Kretschmer
• Mauerwerkstrockenlegung  • Schimmelsanierung  • Trockenlegung mit
und ohne Ausgraben  • Sperr- und Sanierputze  • Kellerabdichtung
• Wohnklimaplatten gegen S C H I M M E L und Kondensfeuchte
KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Balkon oder Terrasse undicht?
Wir dichten ab – dauerhaft –
Balkonsanierung Jung
08428 Langenbernsdorf








Tel.: 03 72 98/1 35 90
Fu.: 01 72-9 93 06 44
... freundlichster Containerdienst Sachsens
Containerdienst
Schinner
Kranken- u. Seniorenpflegeservice GmbH
www.pflegedienst-stein.de




- Gedächtnisstraining · handwerkliche Übungen
- Rätseln, Singen, Tanzen u.v.m.
Bahnhofstraße 11 · OT Wüstenbrand
09337 Hohenstein-Ernstthal
Seniorenpflegeheim „Lebensmut“ · Pleißa




Amb. Fußpflege · Ergotherapie
Unsere Wohngruppen in 09116 Chemnitz-Rottluff, Limbacher Str. 285 erwarten Sie!
Im April begann im Daetz-Centrum
die neue Workshop-Saison. Für all jene,
die selbst gern kreativ tätig sein möch-
ten, bietet der Veranstaltungskalender
des Daetz-Centrums auch in diesem
Jahr ein breites Angebotsspektrum.
Eine Übersicht aller Mitmachangebote




Die Workshops sind dabei bewusst un-
terschiedlich gestaltet, um verschiedene
Zielgruppen anzusprechen. So gibt
es Kurse für Anfänger wie für Fortge-
schrittene, für Kinder genauso wie für
Frauen, angefangen vom Tageskurs
bis zu mehrtägigen Angeboten.Vielfalt
heißt die Devise.
Ende April bieten gleich zwei Kurse
Kindern die Möglichkeit, das Hobby
Holzbearbeitung kennenzulernen.Am
28. April gibt es einen Workshop
„Schnitzen für Kinder“ mit dem
Schnitzverein „Kreuzeichenweg“ aus
Limbach-Oberfrohna. Von 09:45 Uhr
bis 14:00 Uhr können unter fach-
kundiger Anleitung einfache Gegen-
stände aus Holz sowie Details wie Hän-
de oder Gesichter gefertigt werden.
Am 29. April können unter Leitung
der Leipziger Holzbildhauerin und
Kunsttherapeutin Ingrid Wöbke Holz-
model hergestellt werden. Model
sind figürlich geschnitzte Holzfor-
men, mit denen man Dinge aus Wachs,
Gips,Teig oder sogar Schokolade for-
men kann. Die Workshop-Teilneh-
mer entwerfen und schnitzen hierbei
ihren ganz persönlichen Model.Vor-
kenntnisse sind für beide Kurse nicht
erforderlich. Im Preis enthalten sind
jeweils die fachliche Anleitung, Ma-
terialkosten, Nutzung der Werkzeuge
sowie ein Gutschein für den Besuch der
Dauerausstellung „Meisterwerke in
Holz“. Mitzubringen ist lediglich ent-
sprechende Arbeitskleidung.Der vier-
stündige Kurs beginnt 10:00 Uhr.
Empfohlenes Mindestalter für beide
Kinderkurse ist zehn Jahre. Eine Vor-
anmeldung ist erforderlich.
Ingrid Wöbke hält am 30. April und
1. Mai außerdem ein spezielles An-
gebot für Frauen bereit. Beim Zwei-
Tages-Kurs „Zeit für mich“ treffen
Stechbeitel und Feder aufeinander.Von
jeweils 10:00 bis 17:00 Uhr dreht sich
dann nämlich alles um kreative Holz-
bearbeitung und kreatives Schreiben.
Auch hierfür ist eine vorherige An-
meldung nötig.
Selbstverständlich ist auch weiterhin
der Workshop „Unverkennbar Meins“
für individuelle Gruppen buchbar. In
den letzten Jahren nutzten sowohl
Schulklassen als auch Privatgruppen
und Firmen dieses spezielle Angebot
des Daetz-Centrums.Aus Rohlingen
entstehen in diesem zweistündigen
Workshop für jedermann ganz per-
sönliche Holzfiguren.
Die Dauerausstellung „Meisterwerke
in Holz“ bietet für jeden Holzinteres-
sierten eine hervorragende Möglichkeit,
den Ideenreichtum von Künstlern aus al-
ler Welt zu erkunden. Präsentiert wird
die Sammlung mit freundlicher Unter-
stützung von Sparkasse Chemnitz und
Kulturraum Vogtland-Zwickau. Sie ist täg-
lichvon 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Daetz Centrum Lichtenstein
Workshop-Saison im Daetz-Centrum beginnt
Vielfältige Kreativmöglichkeiten laden zum Mitmachen ein
Am Mittwoch, dem 25. Mai 2011,
findet in der Zeit von 17:00 bis 19:00
Uhr im Verwaltungszentrum Zwickau,
Werdauer Straße 62, Haus 4, Zimmer
237a, eine Gemeinschaftsveranstaltung
der IKK classic und des Gesundheits-
amtes des Landkreises Zwickau zum
Thema „Richtig vorsorgen – aber
wie“ statt. Dank des wissenschaftlichen
und technischen Fortschritts ist es mög-
lich, dass heute schwerstkranken Men-
schen geholfen werden kann. Für vie-
le bedeutet dies Hoffnung und bietet
Chancen.Andere haben Angst vor einer
Leidens- und Sterbeverlängerung durch
Apparatemedizin. Jeder Mensch hat
das Recht, für sich zu entscheiden, ob
und welche medizinischen Maßnahmen
für ihn ergriffen werden.
Aber wie stellt man den Willen eines
Menschen fest, wenn er nicht mehr in
der Lage ist, diesen zu äußern? Hilf-
reich ist in diesen Fällen eine Patien-
tenverfügung. Sie wurde mit den Än-
derungen im Betreuungsrecht ge-
setzlich verankert und geregelt. Der
Vortrag von Notar a. D.Wolfgang Neu-
bert gibt eine Hilfestellung für jeden,
der eine solche individuelle Patien-
tenverfügung erstellen will.
Die Veranstaltung ist für alle Interessenten
kostenfrei. Die Plätze sind begrenzt.An-
meldungen sind telefonisch über die IKK
classic unter der Telefonnummer 0375
274840 möglich. Anmeldeschluss ist
der 30. April 2011.
Gesundheitsamt
Richtig vorsorgen – aber wie?
Vorsorgevollmacht – Betreuungsverfügung – Patientenverfügung
Di 10–14 Uhr · Mi 15–18 Uhr · Do 13–18 Uhr · oder nach Vereinbarung
Nutzen Sie die Möglichkeit der persönlichen Beratung
in unserer Ausstellung!
Am Oberen Hang 12    08371 Glauchau (Nlz.)
Tel/Fax (03763) 71 07 00 / 71 06 99    www.fliesenprojekt.de
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Tel.: 0375/21 24 23
Fax: 0375/21 53 64
E-Mail: ra.chu@arcor.de     Funk: 0172/371 89 56
Schuldnerberatung
Anwaltskanzlei Gründig
Es beraten Sie: zu den Themen:
Steffen Wiegleb, Rechtsanwalt Umgang mit Schulden
Ines Taubert, Verwaltungswirtin (FH) Verbraucherinsolvenz
ALG II/Hartz IV
Zimmermannstraße 3 Telefon: 03 75/58 97 230





Voigtsgrüner Straße 12 * 08115 Lichtentanne / OT Schönfels
Telefon und Fax: 037600 / 4306       Funk: 0172 / 3710029
Bau-Fachbetrieb
IHR PARTNER IN SACHEN
– MAUERWERKSTROCKENLEGUNG
– BAUWERKSABDICHTUNG
– INNEN- UND AUSSENPUTZ
– FASSADENSANIERUNG




20.01. – 10.05.2011 Ausstellung „Fingerspuren“ – Keramik & Collagen von Nora Business and Innovation Centre (BIC) 
und Wolfgang Ulbig (Gornsdorf) Zwickau GmbH Lichtentanne, Ortsteil Stenn
03.02. – 30.04.2011 Ausstellung des Kunstvereins Pleißenland e.V.
(Mo., Die., Fr. 9 – 12 Uhr „Pleissenländer ART“ – Malerei/Grafik/Fotografie
u. Do. 9 – 12 u. 14 – 18 Uhr) Rathaus Hohenstein-Ernstthal
05.02. – 01.05.2011 Ausstellung „Mechanische Tierwelt“ – eine Fotosafari von 
Sebastian Köpcke und Volker Weinhold Textilmuseum Crimmitschau
10.02. – 15.12.2011 Sonderausstellung „Die Landwirtschaft Ostpreußens“ – 
Tafelpräsentation des Herdbuchverbandes Ostpreußen von Deutsches Landwirtschaftsmuseum Schloss 
Dr.Wilhelm Brilling (Stuttgart) Blankenhain
13.02. – 01.05.2011 Ausstellung Andreas Claviez „Wach für die Schönheit der 
Natur – Vogtländische Impressionen“ Museum Burg Schönfels
18.02. – 22.05.2011 Sonderausstellung: „Anziehend – Holz macht Mode“
08.05.2011, 15:00 Uhr Öffentliche Führung Daetz-Centrum Lichtenstein
25.02. – 25.05.2011 Ausstellung Leben und Werk Fritz von Uhde
07.06. – 30.11.2011 Schloss Wolkenburg
27.02. – 15.12.2011 Sonderausstellung „Impressionen von Menschen in der 
Landwirtschaft der DDR 1970 bis 1990“ – Deutsches Landwirtschaftsmuseum Schloss 
Gerhard Weber (Grimma) Blankenhain
01.03. – 01.05.2011 „Weniger ist mehr“ – Lithographien von Ulrich Berthold 
(Gersdorf) – Ausstellung des Kunstvereins Pleißenland e.V. Theater Crimmitschau, Kleine Galerie
06.03. – 08.05.2011 Sonderausstellung „Es gab nicht nur den Schwarzen Kanal - 
Streiflichter aus 39 Adlershofer Fernsehjahren (Ausstellung 
des Paul-Nipkow-Teleclub e.V. Berlin) Westsächsisches Textilmuseum Crimmitschau
06.03. – 13.06.2011 Sonderausstellung „Vom Faustkeil zur Flinte“ Priesterhäuser Zwickau
08.03. – 27.05.2011 Ausstellung „Im Blickwinkel“ Augen auf für die Makke-Kunst Verwaltungszentrum Zwickau,
Werdauer Straße 62, Haus 4
15.03. – 11.05.2011 Ausstellung des Kunst- und Kulturvereins Gersdorf e.V. Verwaltungszentrum Werdau,
„Die Mühle“ Königswalder Straße 18, Oberes Foyer
16.03. – 08.05.2011 Ausstellung TRI-ART – Keramik/Foto/Schmuck – Mareike 
Rauschenbach,Thorsten Dahlberg und Wiegand Sturm Galerie ART IN Meerane
16.03. – 30.06.2011 Ausstellung Malerei/Objekte von Renate Berger (Zwickau) Stadtwerke Glauchau
17.03. – 22.05.2011 Ausstellung von Arbeiten der Mitglieder des Grafikzirkels der 
Jugendkunstschule Waldenburg „ARTigkeiten nach
Dienstschluss“ - Malerei, Grafik, Keramik - Kleine Galerie Hohenstein-Ernstthal
26.03. – 08.05.2011 Ausstellung Karla Schoppe Schloss Wildenfels, Schlossgalerie
03.04. – 29.05.2011 Ausstellung Erik Seidel & Hanif Lehmann „... in Mitten des 
Wegs im Leben“ Galerie am Domhof Zwickau
03.04. – 29.05.2011 Kabinettausstellung Fotografie Carolin Ubl „Portraitierung Nepals“ Galerie am Domhof Zwickau
03.04. – 26.06.2011 Sonderausstellung „Verborgene Welt“ – Stephan Messner Heimat- und Bergbaumuseum Reinsdorf
(jeweils sonntags von 
14:00 bis 17:00 Uhr)
08.04. – 30.06.2011 „Sehnsuchtsorte“, Landschaftsaquarelle des Künsterles und Galerie im Wohnmeisterhaus 
Architekten Wolfgang Belz Limbach-Oberfrohna
09.04. – 19.06.2011 Ausstellung „Rotnasige Kobolde und fröhliche Gratulanten 
im Bunten Holz“ – Björn Köhler (Eppendorf) Museum Buntes Holz Hohenstein-Ernstthal
10.04. – 15.12.2011 Sonderausstellung „Zwischen Koberbach und Sprottetal“ – 
Bilder der Malerinnen Kerstin Langwald, Maria Ludwig und Deutsches Landwirtschaftsmuseum Schloss 
Hanna Rössler Blankenhain
11.04. – 15.06.2011 Ausstellung „Augenblicke“ von Beate Helbig (St. Egidien)
03.05.2011, 18:00 Uhr Vernissage Ratshof Glauchau
12.04. – 31.08.2011 Sonderausstellung „Spielzeug aus der DDR“ Puppen- und Spielzeugmuseum Lichtenstein
bis 01.05.2011 „Mechanische Welt“ – eine Fotosafari von Sebastian Köpcke
und Volker Weinhold Westsächsisches Textilmuseum Crimmitschau
03.05. – 26.06.2011 Ausstellung „Reflexionen – der Fotoclub Zwickau stellt sich vor“
04.05.2011, 19:30 Uhr Vernissage Theater Crimmitschau, Kleine Galerie
05.05. – 31.07.2011 Ausstellung „Live in concert“ – Fotografie - Andreas Tittmann
(Mo., Die., Fr. 9 – 12 Uhr 
u. Do. 9 – 12 u. 14 – 18 Uhr)
05.05.2011, 18:00 Uhr Vernissage Rathaus Hohenstein-Ernstthal
11.05. – 10.07.2011 Ausstellung Anna-Maria Naumann – Malerei/Zeichnung
11.05.2011, 19:30 Uhr Vernissage Galerie ART IN Meerane
13.05. – 11.09.2011 Sonderausstellung „Helfen in der Not ist unser Gebot – 
150 Jahre Lichtensteiner Feuerwehr“
13.05.2011, 19:30 Uhr Ausstellungseröffnung Stadtmuseum Lichtenstein
14.05. – 14.08.2011 „Die Göttlichkeit des Lichts – Fritz von Uhde 
(1848 bis 1911) – zum 100.Todestag“
14.05.2011, 18:00 Uhr Eröffnungsveranstaltung Kunstsammlungen Zwickau
14.05. – 11.09.2011 Sonderausstellung „150 Jahre Lichtensteiner Feuerwehr“
14.05.2011, 18:00 Uhr Ausstellungseröffnung mit musikalischer Umrahmung durch 
die Kapelle der FFW Rödlitz Stadtmuseum Lichtenstein
bis 15.05.2011 Johannes Feige, Jubiläumsausstellung – Grafik,Aquarelle,
Skulpturen Galerie art gluchowe e.V. Glauchau
ab 15.05.2011 Dauerausstellung „Geschichte der Traktoren- und Landtechnik Deutsches Landwirtschaftsmuseum Schloss 
in Mittel- und Ostdeutschland 1920 bis 1990“ Blankenhain
15.05. – 19.08.2011 Ausstellung Elisabeth Decker Schloss Wildenfels, Schlossgalerie
15.05. – 21.08.2011 Sonderausstellung „Matrosenanzug – Puppenstube – Game“ Textil- und Rennsportmuseum Hohenstein-E.
Voigtmann  Schwenker  Taubert  Benndorf
Rechtsanwälte
Glauchau – Düsseldorf – Penig
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Mit Beginn der Radsaison 2011 lädt das
Tourismusamt Waldenburg alle Rad-
fahrer aus nah und fern herzlich ein, bei
frühlingshaftem Wetter entlang des
Mulderadwanderweges und ausge-
wiesener Nebenstrecken das reizvolle
Muldental zwischen Remse,Walden-
burg, Wolkenburg, Penig und Rochs-
burg zu entdecken.
Am 1. Mai 2011 zwischen 10:00
und 17:00 Uhr warten entlang der
Streckenführungen attraktive Rast-
und Einkehrmöglichkeiten, Mitmach-
stationen und die Möglichkeit zur Be-
sichtigung der touristisch und kultur-
historisch interessanten Bauwerke auf
die Gäste.
Neue Teilnehmer, wie zum Beispiel die
Gaststätte „Goldener Hahn“ in Nie-
derwinkel bereichern den 12. Radler-
frühling im Muldental. Erstmals sind in
diesem Jahr auch der Feuerwehrverein
und Heimatverein Wolkenburg ver-
treten. Die Vereine präsentieren sich auf
der Wiese am Spielplatz Wolkenburg mit
vielfältigem Programm und fungieren
gleichzeitig als Stempelstelle.
Damit auch im Pannenfall der Radler-
frühling nicht frühzeitig beendet wer-
den muss, stehen entlang der 
Streckenführung an Reparaturstationen
fleißige Helfer hilfreich zur Seite.
Der Radlerfrühling startet traditionell
in Remse mit dem Maibaumsetzen. Die
markierten Fahrtstrecken sind in beiden
Richtungen befahrbar, eine Teilnahme am
12. Radlerfrühling ist kostenlos.
Ein Faltplan mit den möglichen 
Streckenführungen und weiteren inter-
essanten Tipps entlang der Radwege ent-
hält zwölf Felder für die angefahrenen
Stempelstellen. Er ist am Veranstal-
tungstag an allen beteiligten Stempel-
stationen, Einkehrmöglichkeiten, Ein-
richtungen usw. erhältlich. Im Vorfeld des
12. Radlerfrühlings steht der Strecken-
plan im Internet unter www.walden-
burg.de zum Download bereit.
Teilnehmer sollten sich an den Stem-
pelstellen registrieren lassen. Jedes voll-
ständig ausgefüllte Faltblatt mit einge-
tragener Anschrift nimmt an der Ver-











12. Radlerfrühling im Muldental 
Rad fahren - liebstes Hobby der Deutschen
Der sanierte fürstliche Schlosspark
mit Schlossterrasse, Rosengarten,
Grotte und historischem Baumbe-
stand lädt in unmittelbarer Nähe
zum Grünfelder Park in Waldenburg
zum Verweilen ein. An den Oster-
feiertagen sind Familien herzlich
eingeladen, an einer Schlossführung
durch die späthistorischen Reprä-
sentationsräume von 1912 im Schloss
Waldenburg teilzunehmen.
Am Karfreitag, Ostersamstag und
Ostermontag kann das Schloss von
13:00 bis 17:00 Uhr besichtigt wer-
den. Die Besucher werden begleitet.
Ostersonntag finden stündlich von














Im Rahmen des Europäischen Jahres
der Freiwilligentätigkeit 2011 findet
im Glauchauer Berufsförderung e.V.
am 13. Mai 2011 der „Tag der of-
fenen Tür“ statt. Dazu sind alle In-
teressenten ab 14:00 Uhr recht
herzlich eingeladen.
Vielfältige Aktionen informieren
den Besucher über Inhalte und Or-
ganisation des FSJ im Verein.
So zum Beispiel darüber, dass das
Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ)
und der Bundesfreiwilligendienst
in der Regel ganztägig als überwie-




Jüngere Freiwillige erwerben und
vertiefen ihre persönlichen und so-
zialen Kompetenzen, ältere Frei-
willige bringen ihre eigene Lebens-
und Berufserfahrung ein. Die Frei-
willigendienste werden pädagogisch
begleitet mit dem Ziel, soziale, öko-
logische, kulturelle und interkultu-
relle Kompetenzen zu vermitteln und
das Verantwortungsbewusstsein für
das Gemeinwohl zu stärken.
Aufwandserstattung und Ta-
schengeld
Für den Dienst erhalten Freiwillige,
je nach Einsatzstelle, unentgeltliche
Arbeitskleidung – oder jeweils ent-
sprechende Geldersatzleistungen für
Unterkunft und Verpflegung und
ein Taschengeld.
Für Freiwillige im FSJ besteht zusätz-
lich ein Kindergeldanspruch, im Bun-
desfreiwilligendienst (kein Anspruch
auf Kindergeld) wird dies mit einem
erhöhten Taschengeld ausgeglichen.
Bewerbung als Freiwilliger
Der Glauchauer Berufsförderung e.V.




Bahnhofstraße 3, 08371 Glauchau
Telefon: 03763 508418
Glauchauer Berufsförderung e. V.
Europäisches Jahr der 
Freiwilligentätigkeit 2011
Tag der offenen Tür am 13. Mai 2011
Samstag, den 23. April 2011
13:00 bis 17:00 Uhr- Musikalische Unterhaltung mit dem „Jugend-
blasorchester Auerbach“
13:30 Uhr Eröffnung des Familienosterfestes durch den
„Förderkreis Tierpark Hirschfeld e.V.“
14:00 Uhr Tanzgruppe „Step by Step“ vom Behinderten-
wohnheim Reinsdorf
15:00 Uhr Zaubershow mit Clown „Ferdi“
16:00 Uhr Tierparade und Tiertaufe
Im Zelt und im Tierparkgelände (Festwiese)
- Spielmobil des SBBZ mit Malen, Basteln, Glücksrad und Tombola
- Trampolinspringen
- Holzbearbeitung mit der Motorsägen
- Kinderschminken
- Ponyreiten und Kutschfahrten
- Streichelgehege 
Im Blockhaus
- Bemalen und Verkauf Sorbischer Ostereier
- Ausstellung „Der Wald und seine Schädlinge“
Montag, den 25. April 2010 
14:00 bis 17:00 Uhr
- Musikalische Unterhaltung mit den „Thüringer Kreuzbuben“




Osterfest im Tierpark Hirschfeld
Besucher erwartet umfangreiches Programm
Am Ostersonntag, dem 24. April
2011, findet im Deutschen Land-
wirtschaftsmuseum Schloss Blan-
kenhain um 14:00 Uhr eine Son-
derführung zum Thema „Kanzel,
Kreuz und Seelenheil“ zur Kirchen-
geschichte Blankenhains statt.
In der Kirche erfahren die Besucher
Wissenswertes über die Bauge-
schichte der kleinen Kirche, deren
Ursprünge bis ins 12. Jahrhundert zu-
rückreichen.
Der Pfarrhof und die Sammlung his-
torischer Leichenwagen können in
diesem Jahr nicht besichtigt werden.
Das Blockhaus-Stallgebäude des
Pfarrhofes wird zurzeit grundle-
gend saniert und die Leichenwagen
werden restauriert.
Den Abschluss der Führung bildet die
Besichtigung des Mausoleums auf
dem Friedhof.
Dieses Erbbegräbnis hat 1785 Carl
Gottlob Scheuereck, der damalige
Rittergutsbesitzer, errichten lassen.
Diese Sonderführung kann zum nor-
malen Museumseintrittspreis be-
sucht werden.
Zu einem Osteraktionstag lädt das
Deutsche Landwirtschaftsmuseum
Schloss Blankenhain am Oster-
montag, dem 25. April 2011, ein.
Von 13:00 bis 17:00 Uhr findet eine
Mitmachaktion für die ganze Fami-
lie zum Thema „Basteln rund um
österliches Brauchtum“ statt.
Wer weiß schon noch, wie Ostereier
mit natürlichen Farbstoffen gefärbt
werden. Färbt die Walnussschale
grün oder braun? Was war in West-
sachsen früher ein traditionelles
Ostergebäck? Diese und andere Fra-
gen rund ums Osterfest werden
nicht nur beantwortet, sondern
Groß und Klein schreiten gemeinsam
zur Tat: Es wird gebacken, gefärbt
und Tischschmuck aus Naturmaterial
hergestellt.
Küken, Hasen, Blumen, Körbchen
und Schmetterlinge als Papierfalt-
modelle bereichern den österlichen
Schmuck für Birkenzweigsträuße,
Tische, Räume und Osternester.
Außerdem werden unter dem Mot-
to „Von Schiefertafel und Griffelstift“
Schulstunden in der alten Dorf-
schule durchgeführt. Für Kinder
werden Sonderfahrten mit histori-
schen Zugmaschinen im Schlosshof
angeboten.
Diese Aktion kann zum normalen Mu-
seumseintrittspreis besucht werden.
Das Blankenhainer Museum ist in der
Vorsaison täglich, außer montags,
von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

























auf einen neuen Skoda
um und SICHERN
 Sie bis sich zu
www.naturgartenmoebel.com
Naturgartenmöbel aus einheimischem Nadelholz
Tisch – Hochlehnenbank – Hochlehnensessel – Kindersessel
sehr angenehme Sitzeigenschaften – zeitloses Design
Tel.:  037602 - 679319
RD3000  –  Made in Germany – Made in Kirchberg / Sa.
Qualitätsküchen zu Top-Preisen
08056 Zwickau · Reichenbacher Straße 150

































































































































































































































100% Leistung ab dem
1. Nutzer und bei geringem
Wasserverbrauch
unterlastgarantie
Als sächsischer Hausbesitzer können Sie jetzt mit einem Zuschuss von 1.500 EUR für 
den Neubau oder 1.000 EUR für die Modernisierung Ihrer Kleinkläranlage rechnen. 
Investieren Sie damit in eine Klärtechnologie,
+ die langfristig ebenso sicher wie zuverlässig arbeitet,
+ mit vorhersehbaren und überraschend niedrigen Betriebskosten überzeugt
+ und die ganzjährig höchste Reinigungsleistung erbringt.
Experten empfehlen WSB® clean – die Kläranlage mit der High Tech eines Baches. Sie 
erbringt zuverlässig höchste Reinigungsleistung, bei überraschend niedrigen Betriebs-
kosten. Es ist die vollbiologische Lösung für private, gastronomische und kommunale
Klärsysteme von 1 bis 5.000 Personen. Die revolutionäre Klärtechnologie wird aktuell
weltweit über 35.000-mal eingesetzt und ist unkompliziert als Neubau, Nachrüstung 
oder Modernisierung installierbar. Interessant ist die behördlich bestätigte Unterlast-
Eignung. Ebenso zuverlässig arbeitet WSB® clean nach längerer Ruhe, etwa im An-
schluss an Ihren ausgedehnten Familien-Urlaub.
eidtmminrebünaelc®BSWnovgnutraWdnunoitallatsnI,gnugitreF,gnulkciwtnEeiD
Bergmann Gruppe aus Penig, reteibnattelpmoKregizniesneshcaS .
Gern beraten wir Sie zu Ihren Fördermöglichkeiten und den Vorteilen von WSB®clean.
Bergmann clean Abwassertechnik GmbH  |  Am Zeisig 8  |  09322 Penig
Telefon: 037381 | 861–0  |  www.wsb-clean.com
Volle Leistung bereits ab einer Person:
Die zuverlässige und kostengünstige Kleinkläranlage.
B e r g m a n n   G r u p p e
Qualität aus Sachsen.
Viele Amtsblätter online!
http://www.amtsblaetter.info
